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VORWORT DES BÜRGERMEISTERS2

Liebe Mitbürgerinnen  
                     und Mitbürger,

Nasskaltes Wetter begleitete uns im Februar und 
sorgte auch für kalte Temperaturen bei unserem 
Faschingsumzug, der weitgehend friedlich verlief. 
Herzlich möchte ich mich bei den Organisatoren des 
Faschingsumzugs, rund um die Vorstandschaft be-
danken, die alljährlich den Gaudiwurm durch unsere 
Altstadt organisieren. 

In der vergangenen Stadtratssitzung stand die Erhö-
hung der Kindergartengebühren für das Kindergartenjahr 
2024/2025 auf der Tagesordnung. Nach den Vorgesprä-
chen zwischen Verwaltung, Kindergartenleitung und 
den Elternbeiratsvorsitzenden, schloss sich der Stadtrat 
einstimmig der vorgeschlagenen moderaten Erhöhung 
(20 € im Kindergarten und 10 € in der Krippe) der Ge-
bühren an. Die Stadt Vohburg bezuschusst derzeit jedes 
Kind in einer Kindertagesstätte mit ca. 1.900,00 € jähr-
lich und wir wollen auch künftig familienfreundlich sein 
und investieren gerne in unsere Kinder. 

Ca. 300 Mitbürgerinnen und Mitbürger besuchten in 
diesem Jahr die 7 Bürgerversammlungen und informier-
ten sich aus erster Hand über den Jahresrückblick 2023 
und gemeinsam schaute man auf die Projekte, die im Jahr 
2024 anstanden. In den anschließenden Diskussionen, 
die immer in einer angenehmen und freundschaftlichen 
Atmosphäre abliefen, nahm die Verwaltung die Wünsche 
und Anregungen mit ins Rathaus. Wie gewohnt, werden 
wir alles Machbare bis ins kommende Jahr realisieren und 
die notwendigen Arbeiten erledigen bzw. die gewünsch-
ten Anträge an andere Behörden stellen. 

Guten Anklang fand auch die Bürgerversammlung 
zum Thema „kommunale Wärmeplanung“ im Bürgersaal 
des Rathauses. Prof. Dr. Brautsch und sein Mitarbeiter 
führten kompetent durch den informativen Abend und 
beantworteten die Fragen der anwesenden Grundstücks-
eigentümer. In diesen Tagen erhält jeder Hauseigentümer 
eine Umfrage von der Stadt Vohburg geschickt. Bitte 
nehmen Sie an dieser Umfrage teil. Durch diese Umfrage 

können wir die kommunale Wärmeplanung bedarfsge-
nauer durchführen und gibt für die Zukunft wichtige Er-
kenntnisse. Die Wärmeplanung wird uns über die 
nächsten Jahrzehnte begleiten und wird auch in den 
kommenden Jahren ständig aktualisiert werden müssen 
um unseren Ziel, dem Klimaschutz gerecht zu werden. 

In der bevorstehenden Märzsitzung wird der Haushalt 
das dominierende Thema sein. Derzeit wird in der Käm-
merei noch mit spitzem Bleistift gerechnet um einen trag-
fähigen Haushalt in diesem Jahr auf die Beine stellen zu 
können. Bei sinkenden Gewerbesteuereinkommen und 
einer gleichzeitig steigenden Kreisumlage, die zur Finan-
zierung des Kreiskrankenhauses und des ÖPNV benötigt 
wird, ist dies kein leichtes Unterfangen. 

Hinsichtlich des Aufhebungsvertrages mit der Dt. Glas-
faser, zur Beendigung der Kooperationsvereinbarung, ist 
noch keine Entscheidung gefallen. Der erste Entwurf eines 
Aufhebungsvertrags ist zwar im Rathaus bzw. bei unse-
rem Rechtsanwalt angekommen, jedoch sind wir mit 
Details noch nicht einverstanden und eine weitere Ab-
stimmung ist notwendig. Wir sind jedoch guter Dinge den 
Aufhebungsvertrag ebenfalls in der kommenden Stadt-
ratssitzung zur Abstimmung vorlegen zu können. 

Herzlich möchte ich Sie alle zu unserem traditio-
nellen Josefimarkt am Sonntag, 24.03.2024 einladen. 
Genießen Sie einen Frühlingsspaziergang durch un-
sere Altstadt und statten Sie unseren Einzelhändlern 
einen Besuch ab. Erstmalig wird sich auch unsere Ver-
waltung und unsere Kindertagesstätten mit einem 
Stand am Markt beteiligen. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch. 
 
Bleiben Sie gesund, 
 
  
 
Ihr Bürgermeister Martin Schmid 
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Nachdem im vergangenen Jahr die Mittel-
schule Vohburg akustisch saniert wurde, wer-
den in diesem Jahr die städtischen Kinder- 
gärten und die Aula saniert. Die Planungen 
führt hierzu das Büro HF Medientechnik durch. 
Als Honorar wurden ca. 25.000,00 € verein-
bart. Für den Kindergarten „Spatzennest“ und 
„Sonnenschein“ fallen ca. 11.400,00 € Sanie-
rungskosten an. 
 

Für die Aktiven Feuerwehrler wurde der Zu-
schuss für die Einsatzstiefel von 100,00 € 

auf 250,00 € je Paar erhöht. Weiterhin wird 
für die FFW Vohburg eine Geräteverwaltungs-
software angeschafft. Die Software zum Preis 
von ca. 10.000,00 € angeschafft wurde, un-
terstützt die Gerätewarte bei der Digitalisie-
rung des Bestandes. 
 

Nachdem der Stadtrat in der Januarsitzung 
die Grundstücksgeschäfte für den Neubau des 
Feuerwehrhauses in Menning genehmigt 
hat, wurden in der vergangenen Sitzung die 
ersten Beschlüsse für die Änderung des Flä-

chennutzungsplanes und die Aufstellung eines 
Bebauungsplanes gefasst. Die Planungsleis-
tung für die Eingabeplanung wurde an Josef 
Stangl vergeben. 
 

Für die im Baugebiet Rockolding geplan-
ten kommunal geförderten Wohnungen 
wurde das Büro Markus Reichl aus Ingolstadt 
beauftragt. In einem ersten Schritt sollen 8 —
10 Wohnungen (siehe untenstehenden Be-
richt) gebaut werden. 
 

Für das Warmbad Irsching muss wieder 
eine neue Wärmepumpe für den Badebe-
trieb 2024 angeschafft werden. Die Kosten 
für die neue Pumpe belaufen sich auf ca. 
13.800,00 € und wird von der Firma Karpfer 
Heizungsbau aus Schrobenhausen geliefert. 

Aus der letzten Sitzung  
. . . kurz berichtet

Eine wichtige Aufgabe der Städte und 
Gemeinden ist die Versorgung der Bevöl-
kerung mit Wohnraum. So weist die Stadt 
Vohburg immer wieder Baugebiete aus, 
um den Mitbürgerinnen und Mitbürgern die 
Möglichkeit zu bieten ein Eigenheim zu 
schaffen. Durch die in den vergangenen 
Jahren erheblich gestiegenen Grundstücks-
preise, insbesondere in unserer Region, 
den hohen Baupreisen und den steigenden 
Zinsen können sich immer weniger Men-
schen sich diesen Traum erfüllen.  

Durch die oben genannten Gründe wird es 
aber nicht nur sehr schwer sich ein Eigenheim 
anzuschaffen, sondern die Mieten sind aus 
diesen Gründen erheblich gestiegen und ein-
kommensschwächere Personen, die zumeist 
für die Daseinsvorsorge von uns allen drin-
gend benötigt werden, haben Probleme sich 
eine Mietwohnung zu leisten. 

Hier setzt das Modell der Stadt Vohburg an. 
Die Stadt möchte Arbeitnehmerinnen und Ar-
beitnehmern und insbesondere auch Alleiner-
ziehenden die Möglichkeiten bieten zu vertret- 
baren Konditionen eine Wohnung zur Verfü-
gung zu stellen. Als Stadt ist es uns besonders 
wichtig Personen zu unterstützen, die für eine 
Gesellschaft unentbehrlich sind und deren 
Bezahlung nicht dem Wert ihrer Arbeit wider-
spiegelt. Zugang zu den Wohnungen bekom-
men Familien mit einem jährlichen Einkommen 
von bis zu ca. 60.000,00 Euro. 

Positiv bewertet die Stadt bei den Vergabe-
kriterien z.B. ein festes Arbeitsverhältnis und 

soziale Kriterien (Anzahl der Kinder oder das 
Vorliegen eines Handicaps bzw. auch das Aus-
üben eines Ehrenamts). 

Bis heute hat die Stadt Vohburg 10 Woh-
nungen in Ihrem Eigentum und in Rockolding 
sollen in einem ersten Schritt weitere 8 —10 
(je nach Planung) entstehen. Das neue Haus 
entsteht in der Bürgermeister-Moreis-Straße. 
Der Bahnhof ist fußläufig erreichbar und so 
sind die künftigen Bewohnerinnen und Be-
wohner mobil auch wenn ein oder evtl. auch 
kein Auto vorhanden ist. 

Der Staat fördert diese Wohnungen mit 30 % 
der Baukosten und des Grundstückswerts und 
gibt, über die KfW-Bank mittlerweile wieder 
günstige Darlehen mit einem Zinssatz von 
0,55 %. 

Wir haben uns als Stadt bewusst für die-
ses Förderprogramm entschieden, da die 
Stadt Eigentümerin ist und bleibt und auch 
das Belegungsrecht in den eigenen Hän-
den, nach den Richtlinien des Vohburger 
Stadtrats, hält. 

Warum baut die Stadt Vohburg  
kommunal geförderte Wohnungen? 

Am 22. Februar fand im Bürgersaal des Rathauses eine gut besuchte Infoveranstaltung 
zur kommunalen Wärmeplanung statt. Beauftragt mit dem Konzept ist das Institut für 
Energietechnik IfE, dessen Vertreter Professor Markus Brautsch und Tim Kruse die inte-
ressierten Gäste ausführlich über den Prozess der Wärmeplanung informierten.  

In der anschließenden Fragerunde ging es primär um die konkreten Möglichkeiten und tech-
nischen Gegebenheiten in der Herzogstadt.  

Um die Wärmeplanung vorantreiben zu können, werden nun Fragebögen an alle 
Grundstückseigentümer versandt. Die Stadt Vohburg bittet um zahlreiche Teilnahme. 
 

Kommunale Wärmeplanung

Werbung für  
Vohburg auf der  
f.re.e in München
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In der Stadtratssitzung vom 20.02.2024 wurde beschlossen im Baugebiet Dünzing „Er-
weiterung Dorfgewender“ vier Bauplätze zu vergeben. Davon werden drei Bauplätze im 
„Familienmodell“ (Rabattmöglichkeit bis zu 20 % „Familienrabatt“ + bis zu 5 % „Ener-
gierabatt“) und ein Bauplatz im „Freien Modell“ (Rabattmöglichkeit bis zu 5 % „Energie-
rabatt“) verkauft. 

Der Energierabatt kann in beiden Modellen gewährt werden. Hier ist nach Bau des Hauses, 
bei Nachweis des Energiestandarts, eine Rückzahlung von 5 % des Kaufpreises für den Bau 
eines Passivhauses und 2,5 % für den Bau eines „Effizienzhaus Stufe 40“ möglich.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Verkaufspreis beträgt 290 Euro/m².  Die Erschließungskosten betragen im Baugebiet  
83 Euro/m² für die Straße. Die Kosten für die Herstellung der Wasserversorgung sowie für die 
Herstellung des Kanals und die Kanalanschlusskosten kommen ebenfalls noch gesondert hinzu 
und werden entsprechend der jeweiligen Satzungen abgerechnet. 
Die Bewerbungsfrist läuft vom 01.03.2024 bis 02.04.2024.

Baugebiet Dünzing  
„Erweiterung Dorfgewender“ 
Vergabe von Bauplätzen gemäß der städtischen Richtlinien 

 
Parzelle  15      Fl.Nr. 1781      Bgm.-Kufer-Straße 16     769 m² 
Parzelle  14     Fl.Nr. 1782      Bgm.-Kufer-Straße 14     686 m² 
Parzelle    2      Fl.Nr. 1783      Bgm.-Kufer-Straße 13     586 m² 
Parzelle    3      Fl.Nr. 1784      Bgm.-Kufer-Straße 11    601 m² 
Parzelle    5      Fl.Nr. 1788      Bgm.-Kufer-Straße 3       580 m² 
Parzelle    4      Fl.Nr. 1787      Bgm.-Kufer-Straße 1       580 m² 
Parzelle    6     Fl.Nr. 1791      Bgm.-Kufer-Straße 5       583 m² 
Parzelle    9      Fl.Nr. 1793      Bgm.-Kufer-Straße 8       596 m² 

9

6

5

4

15

14

3

2

Zur Auswahl  
stehen  
die Parzellen:

In der Stadtratssitzung vom 20.02.2024 wurde beschlossen im Bauge-
biet Irsching „An der Ach“ drei Bauplätze zu vergeben. Davon werden 
zwei Bauplätze im „Familienmodell“ (Rabattmöglichkeit bis zu 20 % „Fa-
milienrabatt“ + bis zu 5 % „Energierabatt“) und einer im „Freien Modell“ 
(Rabattmöglichkeit bis zu 5 % „Energierabatt“) verkauft. 

Der Energierabatt kann in beiden Modellen gewährt werden. 
Hier ist nach Bau des Hauses, bei Nachweis des Energiestan-
darts, eine Rückzahlung von 5 % des Kaufpreises für den Bau 
eines Passivhauses und 2,5 % für den Bau eines „Effizienzhaus 
Stufe 40“ möglich. 

Der Verkaufspreis beträgt 290 Euro/m².  
Die Erschließungskosten betragen im Bauge-
biet 130 Euro/m² für Straße und Kanal und 
müssen zum Verkaufspreis noch hinzugerech-
net werden. Die Kosten für die Herstellung 
der Wasserversorgung kommen ebenfalls 
noch gesondert hinzu. 
 
Die Bewerbungsfrist läuft vom 
01.03.2024 bis 02.04.2024. 

Bitte verwenden Sie ausschließlich  
die vorgefertigten Bewerbungsbögen 
der Stadt Vohburg. 
Verspätet eingegangene Bewerbungen  
können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Der Zeitpunkt des Eingangs der Bewer-
bung innerhalb der Bewerbungsfrist spielt 
bei der Vergabe der Bauplätze keine Rolle.  
 
Ansprechpartner ist  
Herr Michael Schoberer  
08457/9292-32. 

Baugebiet Irsching „An der Ach“ 
Vergabe von Bauplätzen gemäß der städtischen Richtlinien 

Parzelle    1    Fl.Nr. 1634        Bgm.-Schantz-Straße 1      820 m² 
Parzelle    2   Fl.Nr. 1635        Bgm.-Schantz-Straße 3      712 m² 
Parzelle    4    Fl.Nr. 1637        Bgm.-Schantz-Straße 7      817 m² 
Parzelle    8   Fl.Nr. 1644        Bgm.-Schantz-Straße 15    628 m² 
Parzelle  10    Fl.Nr. 1648        Bgm.-Schantz-Straße 19    623 m² 
Parzelle  11    Fl.Nr. 1651        Bgm.-Schantz-Straße 21    610 m² 

Zur Auswahl  
stehen  
die Parzellen:
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EINGESTIMMT  

AUF DAS FRÜHJAHR?

Team Großmehring

Ingolstädter Straße 8 a

85098 Großmehring

Tel. 08407 93933-0

Versicherungsbüro

Mayer & Huber GmbH & Co.KG
Team Vohburg

Donaustraße 14

85088 Vohburg a.d. Donau

Tel. 08457 9120

info@mayer-huber.vkb.de · www.mayer-huber.vkb.de  

www.facebook.com/mayer-huber

Unser Schutzschirm  
für den Fall der Fälle.
Eine Unachtsamkeit kann lebenslange Folgen haben 

– unsere private Unfallversicherung schützt.

5Vohburger  
NACH R ICHTEN

Massagen | Sugaring | Kosmetik 
Fußpflege | Mobile Fußpflege  

                     Diabetiker Fuß | Schröpfen

Massagen | Sugaring | Kosmetik 
Fußpflege | Mobile Fußpflege 

 Nagelprothetik | Spangentechnik 
Diabetiker Fuß | Schröpfen 

  

Gartenbewässerung | Gartenbeleuchtung 
Rasenmähroboter | Gartenpool  

und vieles mehr . . .
Glentstraße 5 · 85088 Irsching · Tel. 0170 / 9788157 

info@gartentechnik-heckl.de · www.gartentechnik-heckl.de 
Ihr starker Partner
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Auch im Jahr 2024 findet der Mikrozensus 
statt. Der Begriff Mikrozensus bedeutet „Kleine 
Volkszählung“ und benennt eine gesetzlich ver-
bindliche, repräsentative Befragung von Haus-
halten in Deutschland. Die Erhebung wird seit 
1957 von den Statistischen Ämtern des Bundes 
und der Länder gemeinschaftlich durchgeführt. 
Es wird ein Prozent der Bevölkerung stellver-
tretend für alle Einwohnerinnen und Einwohner 
des Landes zur wirtschaftlichen und sozialen 
Lage befragt. Neben dem Grundprogramm ent-
hält das Frageprogramm des Mikrozensus auch 
Fragen der EU-weit durchgeführten Befragun-
gen zur Arbeitsmarktbeteiligung (LFS), zu Ein-
kommen und Lebensbedingungen (SILC) sowie 
zur Internetnutzung (IKT). Die Ergebnisse des 
Mikrozensus haben sich zu einer wichtigen 
Datenquelle entwickelt. Sie bilden die Grund-
lage für politische Entscheidungen in Deutsch-
land, aber auch auf europäischer Ebene. Neben 
der Politik nutzen außerdem Wirtschaft, Wis-
senschaft, Medien und die interessierte Öf-
fentlichkeit die Daten des Mikrozensus. 
In Bayern werden 60 000 zufällig  
ausgewählte Haushalte befragt 

Die Befragungen zum Mikrozensus 2024 
finden von Januar bis Dezember statt. In Bay-

ern werden etwa 120 000 Personen in rund 
60 000 Haushalten befragt. Dabei bestimmt 
ein Zufallsverfahren zunächst, welche Gebäude- 
bzw. Gebäudeteile für die Teilnahme am Mi-
krozensus ausgewählt werden. In einem wei-
teren Schritt übernehmen ehrenamtlich tätige 
und geschulte Erhebungsbeauftragte die Auf-
gabe, die zu befragenden Haushalte über die 
Klingelschilder namentlich zu erfassen. Dabei 
können sie sich mittels eines Ausweises als 
Beauftragte des Bayerischen Landesamts für 
Statistik identifizieren.  

Um verlässliche und repräsentative Ergeb-
nisse gewährleisten zu können, besteht für 
den überwiegenden Teil der Fragen nach dem 
Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. Zudem 
werden die Haushalte innerhalb von maximal 
fünf aufeinander folgenden Jahren bis zu vier-
mal befragt. So können Veränderungen im 
Zeitverlauf nachvollzogen und eine hohe Er-
gebnisqualität erreicht werden.  
Die ausgewählten Haushalte werden 
schriftlich informiert 

Die zufällig ausgewählten Haushalte werden 
schriftlich vom Bayerischen Landesamt für Sta-
tistik zur Teilnahme am Mikrozensus aufgefor-
dert. Mit dem Schreiben werden sie über den 

Mikrozensus informiert und gebeten, die Fragen 
im Rahmen eines Telefoninterviews oder einer 
Online-Befragung zu beantworten.  

Alle erhobenen Einzelangaben unterliegen 
der Geheimhaltung und dem Datenschutz und 
werden weder an Dritte weitergegeben noch 
veröffentlicht. In der amtlichen Statistik werden 
die Einzelergebnisse zu aggregierten Landes- 
und Regionalergebnissen zusammengefasst. 
 
Weitere Informationen: 

Ausführliche Informationen zum Mikrozen-
sus finden Sie unter:  
www.statistik.bayern.de/statistik/gebiet_be
voelkerung/mikrozensus/index.html 

Ein Erklärvideo erklärt, was der Mikrozensus 
ist, wozu er durchgeführt wird, wie die Haus-
halte zufällig ausgewählt werden, warum sie 
mitmachen müssen und was mit ihren Ant-
worten passiert:  
statistik.bayern.de/mam/statistik/gebiet_be
voelkerung/mikrozensus/v3-statistisches-
bundesamt-mikrozensus-de-ut.mp4 

Interessante Ergebnisse aus dem Mikrozen-
sus finden Sie in der interaktiven StoryMap 
zum Thema Familie und Erwerbstätigkeit im 
Zeit- und Regionalvergleich: 
s.bayern.de/storymap-pm  

Als Anhang ein Bild von der Spendenübergabe 
an Frau Schiedermeier von FIPS. Bei der DEMO 
des Bayerischen Bauernverbandes in Vohburg 
am 23.01.2024 hat die Firma Müller die Ge-
tränke gespendet. Der BBV hat die Getränke 
gegen eine kleine Spende weitergegeben. Es 
sind 400 Euro zusammengekommen, die   
wiederum an FIPS gespendet wurden. 
 
Das Foto zeigt die Spendenübergabe  
an Frau Schiedermeier. 
v.l.n.r: Ernst Müller, Birgit Schiedermeier,  
Siegfried Ederer, Markus Schrödl

Bitte geben Sie Auskunft:  
„Mikrozensus 2024“ startet in Bayern

DEMO des  
Bayerischen  
Bauernverbandes

Das Bayerische Landesamt für Statistik in Fürth bittet die Bürgerinnen und Bürger des Freistaats um ihre Unterstützung und 
Mitarbeit bei der Erhebung. In Bayern – wie im gesamten Bundesgebiet – hat der Mikrozensus 2024 begonnen. Das ist die 
größte jährliche Haushaltsbefragung in Deutschland. Auf Basis der erhobenen Daten werden wichtige politische Entscheidungen 
getroffen, die alle Bürgerinnen und Bürger betreffen. Aus diesem Grund bittet das Bayerische Landesamt für Statistik alle zufällig 
ausgewählten Haushalte um ihre Unterstützung. Von Januar bis Dezember wird etwa ein Prozent der Bevölkerung stellvertretend 
für alle Einwohnerinnen und Einwohner des Freistaats befragt. Für den überwiegenden Teil der Fragen zu Themen wie Haushalt, 
Familie, Bildung, Beruf und Lebensunterhalt besteht nach dem Mikrozensusgesetz Auskunftspflicht. 



7Vohburger  
NACH R ICHTEN

Auszubildenden  
zum Straßenwärter (m/w/d)   
Die Ausbildung zum Straßenwärter dauert drei Jahre. Straßenwärter arbeiten über-

wiegend im Freien und sind z. B. für die Wartung von Straßen, für die Grünanlagen-

pflege oder für die Durchführung des Winterdienstes zuständig. Die theoretische 

Ausbildung findet im Blockunterricht an der Berufsschule in Würzburg statt. 
 

Ihr Profil: 
• Qualifizierender Hauptschulabschluss oder mittlerer Bildungsabschluss 

• Interesse an naturwissenschaftlichen Fächern sowie handwerkliches Geschick 

• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Gewissenhaftigkeit 

• Körperliche Eignung für die Tätigkeit 

Unser Angebot: 
• Selbstständige Übernahme von Aufgaben innerhalb des Teams mit Unterstützung 

durch einen erfahrenen Ausbildungsbeauftragten 

• Attraktive Bezahlung (monatlich 1.218 Euro bis 1.314 Euro), Jahressonderzahlung 

• 30 Tage Urlaubsanspruch nach TVAöD-BBiG  

• Prämie bei erstmalig bestandener Abschlussprüfung 

• Übernahme der Kosten für die Unterkunft bei auswärtigen Schulungen/Block- 

unterricht   

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse) senden Sie 

bitte an die Stadt Vohburg, Ulrich-Steinberger-Platz 12, 85088 Vohburg oder an  

manuela.heckmeier@vohburg.de.   

Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei im Wesentlichen gleicher Eignung 

bevorzugt berücksichtigt.

Wir suchen ab September 2024  
für unseren Städtischen Bauhof einen

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
aus gegebenem Anlass verweist die 

Stadt Vohburg wieder auf die bestehende 
Verordnung über die Beschränkung des 
freien Umherlaufens von großen Hunden 
und Kampfhunden im Stadtgebiet. 

Demnach gilt für Hunde ab einer Schulter-
höhe von 50 cm sowie für alle Kampfhunde 
der Kategorie II eine generelle Leinenpflicht 
im Stadtgebiet. 
Dazu gehören: 
a) allen öffentlichen Anlagen im gesamten 

Gebiet der Stadt Vohburg a. d. Donau, 
b) Anlagen die dem öffentlichen Baden  

dienen in der Zeit vom 15. Mai bis 15. Sept. 
c) Kinderspielplätzen und deren unmittelbarer 

Umgriff 
d) alle öffentlichen Wege, Straßen und Plätze 

innerhalb der geschlossenen Ortslage aller 
Ortsteile der Stadt Vohburg a. d. Donau. 

Ferner gelten die Beschränkungen: 
a) im gesamten Bereich der Donauauen  

innerhalb der jeweiligen Hochwasser- 
dämme und den hieran bzw. darauf  
befindlichen Unterhaltungswegen 

b) im Bereich südlich der Ilm bis zur  
Bundesstraße 16 

c) im Naherholungsbereich am Biendl-Weiher. 
Unsere ausdrückliche Bitte und  
unser Apell an alle Hundebesitzer: 

Handeln Sie verantwortungsbewusst und 
halten Sie sich an die bestehende Verord-
nung. Nehmen Sie Ihre Hunde an die Leine 
und tragen Sie so zu einem guten und siche-
rem Miteinander bei.

Handhabung der 
Leinenpflicht in 
der Stadt Vohburg

A
nzeige

VOHBURG · Bahnhofstraße 75 · Tel. 08457 1201              info@lagerhaus-mueller.de 
OBERDOLLING · Dollingerstraße 1 · Tel. 08404 209       www.lagerhaus-mueller.de 

E R N S T  MÜLLER 

LANDWIRTSCHAFTLICHES   
LAGERHAUS

Damit es 
wieder grünt 

und blüht.
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Sebastian Richard Bachmaier, geb. am 15.01.2024 ist der 9.000 Ein-
wohner der Stadt Vohburg. Seine Mama Pia und Papa Andreas leben 
mit ihm im Ortsteil Menning. 
 Als Geschenk der Stadt überreichte Bürgermeister Martin Schmid gemein-
sam mit Geschäftsleiter Andreas Amann ein Startkapital in Höhe von 500,00 
Euro, einen Fuchs als Stofftier, sowie das traditionelle Schnuffeltuch „Ich 
bin ein Vohburger“.
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25-jähriges Dienstjubiläum  
Bürgermeister Martin Schmid und Personalleiterin Manuela Heck-

meier gratulieren Frau Silvia Artmeier herzlich zum 25-jährigen Dienst-
jubiläum bei der Stadt Vohburg.  

Wir bedanken uns bei Frau Artmeier für ihre zuverlässige und engagierte 
Mitarbeit als Leiterin des Kindergartens St. Martin und freuen uns auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit.

In Vohburg kam der  
9.000 Einwohner zur Welt.

Die Stadt Vohburg nimmt  
Abschied von Heide Schlutter  
– der Grand Dame  
der Vohburger Kultur.  
 

24 Jahre lang war sie Stadträtin, Kulturreferentin, Mitglied 
des Kultur- und Festausschusses, Organisatorin des Vohburger 
Kulturherbst und vieler weiterer kultureller Veranstaltungen, 
Gründungsmitglied und ehrenamtliche Helferin im Vohburger 
Bürgerladen und Trägerin der Bürgermedaille in Bronze. Vor 
einer Woche ist Heide Schlutter im Alter von 82 verstorben. 

Geboren mitten im Zweiten Weltkrieg, 1941, in Schlesien. 
Ihre Jugend verbrachte sie zum großen Teil in Bremen und 
besuchte dort ein Mädchengymnasium. Ihr Lieblingsfach: 
Kunst. „Ich habe schon immer gern gemalt. Am liebsten 
unter der Bank“, verriet sie anlässlich ihres 75. Geburtstages 
lachend. 

Anfang der 70er Jahre fand sie zusammen mit ihrem Mann 
in Vohburg eine neue Heimat. Hier wuchsen ihre Kinder auf. 
Hier brachte sie sich, politisch wie gesellschaftlich, ein und hier 
entdeckte sie auch ihre Liebe zur Malerei und zur Kunst im 
allgemeinen noch einmal ganz neu. Unzählige Bilder, die sie 
schuf und von denen ein kleine Auswahl momentan in einer 
vor wenigen Wochen eröffneten Ausstellung im Rathaus ihrer 
Wahlheimat hängt, zeugen davon. 

Organisiert hatte sie die Ausstellung, die Bilder von ihr und 
ihrer Schwester zeigt, noch selbst. Auch beim Aufbau war 
sie, wie immer seit 2008, dabei. Zur Vernissage allerdings 
schaffte sie es nicht mehr. Eine schwere Krankheit kam da-
zwischen, die Heide Schlutter letztlich nicht überlebte. 

Dennoch, die Bilder im Rathaus zeugen deutlich von Heide 
Schlutter: Lebensfroh und augenzwinkernd werfen da kluge 
Tiere einen Blick auf die Welt. Eine Welt, die Heide Schlutter 
mit allen Sinnen genoss.  

Ein langjähriges Hobby der Familie war das Segeln. „Wir 
hatten auch ein Boot am Chiemsee und sind samt Kindern 
und Hund im Sommer regelmäßig hingefahren. 36 Jahre 
lang", erzählte sie gern und oft und fügte in jüngster Zeit 
immer öfter hinzu, „wir hatten wirklich ein schönes Leben.“ 

In den Tag hinein lebte sie dennoch nie. Sie wollte mitge-
stalten. Fröhlich und freundlich, offen und lebensfroh war sie, 
immer da, wenn es ein paar helfende Hände brauchte. Ihr 
Tod kam, so betonte Bürgermeister Martin Schmid, überra-
schend und treffe den Ort tief. Ihr Fehlen wird ein Loch hin-
terlassen, das nicht leicht zu füllen sein wird, denn, „die 
Heide war etwas Besonderes. So jemand findet man nicht 
oft und wenn, dann kann man sich glücklich schätzen. 
Über ein halbes Jahrhundert hat sie unsere Stadt mitge-
prägt. Heide war eine Weggefährtin wie man sich keine 
Bessere wünschen kann. Wir werden unsere Silberlocke 
vermissen.“ 
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Bestattungsvorsorge • alle Friedhöfe • 24h Rundumbetreuung • alle Bestattungsarten

ORIGINAL - Tradition seit 1968

24h Telefon:24h Telefon: 08457 93608457 936  81708170

Vohburg • Donaustraße 10

www.wolfgang-maenner.de

Zentrale IN • Unterhaunstädter Weg 17
Manching • Schulstraße 4

Geburten 
Amari Tami Seuleu, Vohburg  
Kornelia Kosiorowska, Vohburg  
Sarina Richter, Vohburg 
Leon Mederer, Irsching 
Lene Götz, Menning 
Sebastian Bachmaier, Menning 
Anne Seger Cadiou, Vohburg 
Rosalie Zimmermann, Vohburg 
Mateo Babić, Menning 
Vinetta Grünholz, Vohburg  
 
Eheschließungen 
Johannes Fortner und Verena Piller 
 
Jubilare 
Zum 80. Geburtstag 
Rosalinde Stiftl, Rockolding 
Siegfried Artmeier, Menning 
Gert Stöhr, Vohburg 
Erich Wassermann, Vohburg 
Georgine Paul, Vohburg 
Hildegard Deufel, Irsching 
Willi Goga, Vohburg 
Maria Jarosch, Vohburg 
Renate Unterholzner, Rockolding 
Robert Eitelhuber, Vohburg 
Paula Wallhäußer, Hartacker 
Emma Patzelt, Rockolding 
 
 

Zum 85. Geburtstag 
Anna Felser, Vohburg 
Maximilian Warnberger, Vohburg 
Erzsebet Resch, Vohburg 
Karl Glompner, Vohburg 
Renate Gladitsch, Vohburg 
Johann Liedl, Menning 
Ingeborg Holz, Rockolding 
Thekla Weinlich, Vohburg 
Elfriede Hedoch, Vohburg 
 
Zum 90. Geburtstag 
Agnes Götz, Menning 
Johann Holler, Rockolding 
 
Goldene Hochzeit 
Mario und Caterina Serra, Vohburg 
 
Diamantene Hochzeit 
Romano und Maria Pacini, Vohburg 
Joseph und Barbara Schmid, Knodorf 
 
Zur Eisernen Hochzeit   
Max und Rudolfine Ostermeier, Vohburg 
 
 

Kreszenz Piller, Vohburg, 97 Jahre 
Käthe Sievers, Vohburg, 92 Jahre 
Maria Herdegen, Vohburg, 85 Jahre 
Stefan Daum, Menning, 83 Jahre 
Heide Schlutter, Vohburg, 82 Jahre 
Thomas Maier, Vohburg, 80 Jahre 
Bruno Weinzierl, Rockolding, 80 Jahre 
Hermann Schmidt, Knodorf, 79 Jahre 
Antonie Pohl, Dünzing, 76 Jahre 
Helga Kobres, Menning, 72 Jahre 
Nikolaus Tschumpl, Vohburg, 66 Jahre 
Elke Zell, Vohburg, 63 Jahre 
 
 

 
Stand 20.02.2024

    HOCHZEITEN    Geburtstage                        Jubilare             

Sterbefälle              

Anzeigen
Foto: K

ristina M
üller

Robert Schlittenbauer 
Gewerbestraße 21 
85088 Vohburg/Donau

Telefon: (08457) 92 67 80 
info@metallbau-schlittenbauer.de 
www.metallbau-schlittenbauer.de
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FASCHING IN VOHBURG
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Vohburg



24.3.Pünktlich zum Namenstag des heiligen Josef  
begrüßt Vohburg mit dem Josefimarkt den Frühling. 

 
VERKAUFS 
OFFENER  
SONNTAG 

13.00 - 17.00 
UHR

VOHBURG

Auch für die  
Kleinen gibt es jede 
Unterhaltung  
und die Vohburger 
Geschäfte warten 
mit tollen Angeboten 
von 13:00 bis 17:00 
Uhr auf. 
 
Kommt herein ins 
Herz von Vohburg  
und lasst euch  
überraschen.

Viele Fieranten  
laden zum  
Schlendern ein  
und bieten neben  
allerlei Nützlichem 
auch Dekoration  
für Ostern,  
Schmuck,  
Spielwaren,  
Kleidung sowie  
Süßwaren und 
Schmankerl  
feil. 

VOHBURGER STADTFESTE12

U n s e r e  S c h u l r a n z e n w o c h e n  s t a r t e n :

W i r  b e r a t e n  E u c h  g e r n e  u n d  g e b e n  e u c h  a l l e  n ö t i g e n  I n f o s  z u
a k t u e l l e n  M o d e l l e n ,  A u s s t a t t u n g ,  u n d  E r g o n o m i e .  G a n z  o h n e  T e r m i n .

Bei Kauf geben wir 10% Rabatt auf den Schul-Erstbedarf G E S C H E N K H A U S

R A M P L
D o n a u s t r .  6
8 5 0 8 8  V o h b u r g

T e l  0 8 4 5 7 / 1 0 2 0
r a m p l . v o h b u r g @ t - o n l i n e . d e

VERKAUFSOFFENER SONNTAG
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von 13.00 bis 17.00 Uhr geöffnet.

Neue TRENDS,
neue FARBEN
Erleben SIE die aktuelle

FRÜHJAHRS- und
SOMMERMODE
WEIL ICH GUTE SCHUHE MAG!

24. März 2024,
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Vohburg mit
a e S nnen!

Ab Freitag, 14.10.2022,
bis einschl. Sonntag,
16.10.2022, gibt’s im
Vis-a-Vis ab 18 Uhr frisch
gezapftes Guiness vom Fass

Am Sonntag ab 14 Uhr
Kaffee & Kuchen

Ab 14 Uhr geöffnet 
Kaffee & hausgemachte Kuchen

Nutzt auch  unseren Lieferservice  im Umkreis von bis  zu 15 Kilometern.

EVENTSFebruar | März

  
Do, Fr, Sa ab 11 Uhr  

Liefer und Abholservice 
 

3.3. Großer  
Frühstücksbrunch 
ab 9 Uhr  
19,90 Euro  
inkl. Prosecco,  
Tafelwasser, Säfte 
 
                            24.3.   
                            geöffnet  
                            – normaler Betrieb 
                            mit Terrasse. 

AB SOFORT 

Unsere aktuellen Öffnungszeiten 

Mo/Do 14 – 22 Uhr | Fr/Sa 14 – 23 Uhr | So 11 – 21 Uhr 
Di/Mi Ruhetag  

 
Reservierungen und Anfragen 08457/9344890  

per Email: info@stadtcafeherrmann-vohburg.de 
per Kontaktanfrage auf der Homepage: 

www.stadtcafeherrmann-vohburg.de 

A
nzeigen
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Unser Geburtstagskind des Monats ist Patrick Süsskind.  
Der unscheinbare und sehr zurückgezogen lebende Autor hat vor allem mit seinem 
Bestseller „Das Parfum“ von sich reden gemacht. Am 26. März feiert er seinen  
75. Geburtstag und wir werden einige seiner Werke mit einem Sondertisch feiern.   
Da auch der Frühling nun schon in den Startlöchern steht  
werden wir den Blick auch in Richtung Garten lenken und auch an die Vorbereitungen 
für die Osterzeit werden wir denken.  
Passend dazu 2 kuriose Tage: 19.03. Lass-uns-Lachen-Tag 

30.03. Mache einen Spaziergang Tag  
Lachen hält Körper und Seele ja bekanntlich gesund, 
deshalb möchten wir nochmals zu unserem  
humorvollen Abend mit Dieter Weuschek 
am 16.03.2024 um 17:00 Uhr einladen. 
Melden Sie sich an in Ihrer Stadtbibliothek und  
lassen Sie sich vorzüglich, vergnüglich unterhalten. 
 
Auch im April wartet ein besonderer Abend  
in der Stadtbibliothek auf Sie.  
Am 20. April um 19:00 Uhr wird Clarissa Lingen  
mit Ihrem Solostück  
                          „Wer bin ich?“  
in der Stadtbibliothek auftreten.  
Das Stück entstand im Zuge ihrer Abschlussprüfung zur 
Spielleiterin und befasst sich mit dem nicht ganz leichten 
Thema einer dissoziativen Identitätsstörung.   
Damit passt das Stück perfekt zu Immanuel Kant, der im 
April 300 Jahre alt werden würde („Was kann ich wissen? 
Was soll ich tun? Was darf ich hoffen? Was ist der Mensch?).  
Melden Sie sich in der Stadtbibliothek an und  
erleben Sie eine beeindruckende Schauspielleis-
tung der erst 18-jährigen Schauspielerin, die schon 
im Jugendspielclub von sich Reden machte. 
 

Wer hat im März  
Geburtstag?

Die etablierten Schmerzspezialisten Liebscher & Bracht 
geben überzeugende Antworten auf alle Fragen und dazu 
die Lösung: ein Selbstheilungsprogramm für jede Arthrose. 
Dieses Buch ist sehr gut und verständlich geschrieben.  

Im Anschluss finden Sie die Liebscher & Bracht Übungen 
und Faszien-Rollmassage. Die Übungen sind mit Bildern 
versehen, sehr gut erklärt und leicht nachvollziehbar. 
Dies ist eine Therapie für jeden.    

Es gibt nur einen Menschen auf der Welt, der Ihre Ar-
throse und die Schmerzen auf Dauer in den Griff bekom-
men kann – der ist man selbst durch richtige Übungen. 
 

Gerne empfohlen von Gertraud Schüler 

LESETIPP   Fachbuch: Gesundheit

Roland Liebscher-Bracht | Dr. med. Petra Bracht 
,Die Arthrose Lüge’ 
Warum die meisten Menschen völlig umsonst leiden und was sie 
dagegen tun können  

Toller Start in die neue Reihe- 
CSI im Jahre 1893, mit starken 
Charakteren und dem Wiener 
Zentralfriedhof als Hauptakteur 
 
   Inspiriert durch eine Reise nach Wien 
und dem Besuch des Zentralfriedhofes 
habe ich dieses Buch gelesen und wurde 
nicht enttäuscht. 

Der junge Leopold von Herzfeld kommt 
als Inspektor nach Wien. Doch mit seinen 
modernen Methoden und Ideen zur Krimi-
nalistik macht er sich bei seinen Kollegen 
gleich unbeliebt. Doch gerade jetzt erschüt-
tert eine seltsame Mordserie die Stadt. 
Seine Ermittlungen führen ihn bald zum 
Wiener Zentralfriedhof und somit auch zu 
Augustin Rothmayer, den Totengräber und 
Experten für den Tod vom Zentralfriedhof. 
Der Kontrast zwischen den beiden könnte 
kaum größer sein und doch bilden der ele-
gante Piefke von Herzfeld und der kauzige, 
mürrische und schrullige Rothmayer ein 
großartiges Ermittlerpaar. 

Der Autor beschreibt die Großstadt Wien 
des späten 19. Jahrhunderts sehr anschau-
lich und erzeugt beim Leser bisweilen eine 
düstere Stimmung. Auch die Fortschritte in 
der Kriminalistik durch den Einzug der 
neuen Technologien sind gut recherchiert 
und geschickt in die Geschichte eingewo-
ben. 

Durch die Figur des Totengräbers kom-
men auch etliche Informationen zum Aber-
glauben und auch den kulturellen Umgang 
mit dem Tod zur Sprache. Pötzschs Schreib-
stil ist trotz des Detailreichtums leicht zu 
lesen und die Handlung mit ihren Neben-
erzählungen ist sehr spannend. 

Ich fühlte mich schon ab der ersten Seite 
wunderbar unterhalten und werde mit 
Freude auch die nächsten Bände lesen. 
 

Meine absolute Empfehlung für Krimi-
freunde und Leser, die sich bei den histo-
rischen Romanen zu Hause fühlen. (Sie 
finden die Bücher unter Historisches) 
 

Alexandra Schmid  

Oliver  
Pötzsch 
 
,Das Buch  
des Totengräbers’ 

  +BIBLIOTHEK
MEDIA THEK

stadt vohburg



Was ist eine Doula? 
Doulas sind Frauen, die neben Arzt und Heb-

amme werdende Mütter in einem sehr persön-
lichen Rahmen und mit wesentlich mehr Zeit 
betreuen. Insbesondere während der Geburt 
bleiben sie bei den werdenden Eltern und 
haben keine anderen Gebärenden, um die sie 
sich kümmern müssen. Sie unterstützen die 
werdenden Eltern dabei, ihre Ängste abzubauen 
und im Vertrauen in den natürlichen Geburts-
prozess zu bleiben. Eine Doula kennt Methoden 
der natürlichen Schmerzlinderung durch Mas-
sagen und andere Techniken und schafft es 
durch ihre emotionale Begleitung eine ver-
trauensvolle Atmosphäre unter der Geburt 
aufzubauen. 
Was ist eine Mütterpflegerin? 

Sie bildet eine Brücke zwischen dem nicht 
mehr vorhandenen Familienkonstrukt (früher 
waren junge Familien umgeben von den erfah-
renen Eltern, Großeltern etc., was heute durch 
die räumliche Trennung von der Großfamilie 
meist entfällt) und der Hebamme. Sie betreut 
die werdenden Eltern in der Schwangerschaft 
und in den ersten Wochen nach der Geburt. 

Das Arbeitsspektrum umfasst: 
• Organisation des Haushalts in der Zeit  

des Wochenbetts (so kann die Mutter das 
Wochenbett im wahrsten Sinne des  
Wortes umsetzen) 

• Hilfe bei der Pflege des Babys 
• Mentale Unterstützung (durch Gespräche, 

Zuwendung, Beratung) 
• Kochen für die Familie (mit einem Augen- 

merk auf gesunde Ernährung für die  
stillende Mutter und vollwertige Ernährung 
auch für Geschwisterkinder) 

• Sie übernimmt Einkäufe 
• Haushaltsaufgaben 
• Betreuung der Geschwisterkinder 
• Entspannungstechniken & Massagen 
Möglichkeit der Kostenübernahme 

Es gibt die Möglichkeit einen Großteil der 
Leistungen über die Krankenkasse abzurechnen 
(§ 24g,h SGB V bzw. § 38 SGB V). Es kann ein 
Antrag auf Haushaltshilfe gestellt werden, der 
meist von Ärzten oder Hebammen angestoßen 
wird. Alternativ müssen die Kosten (anteilig) 
privat übernommen werden. 

Abgrenzung zum Beruf der Hebamme 
Die Doula und Mütterpflegerin ist nicht gleich-
zustellen mit einer Hebamme! Im Gegensatz 
zur Hebamme umfasst die Arbeit keinerlei 
medizinische Verantwortung, sie führt keine 
medizinischen Handlungen durch und darf 
keine Diagnosen stellen. Die Doula und Mütter-
pflegerin ist allerdings eine wunderbare Er-
gänzung! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ramona Graf 
Doula 
Mütterpflegerin, Babycoach 
www.rundumdoula.de 
rundumdoula@mail.de 
08457  3196044 
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GmbH

85088 Vohburg
Neumühlstraße 1
Tel. 0 84 57/13 63
Fax 0 84 57/12 22
E-Mail:
kraus_gmbh@t-online.de

‡ HEIZUNG
‡ LÜFTUNG
‡ SANITÄR
‡ SOLARTECHNIK
‡ WÄRMEPUMPEN
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Jetzt auch in Vohburg 
Doula — Mütterpflegerin und Babycoach

Fleisch- u.
Wurstspezialitäten
Partyservice
Events u. Feste
Spanferkel vom Grill

Vorbestellungen jederzeit möglich.

Landmetzgerei Pschorn
Auertorstr. 6, 85088 Vohburg, Tel. 0 84 57/72 77
E-Mail: landmetzgerei-pschorn@t-online.de
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Museum Vohburg 
Burghof 4  
85088 Vohburg a. d. Donau 

Tickets: 
www.museum-vohburg.de/veranstaltun- 
gen/angebote 
ODER Anfrage unter: Tel. 08457/9359646 
E-Mail: info@museum-vohburg.de 

Sonntag, 03.03.2024 
14:00 – 15:30 Uhr 
Kinderworkshop  
Knochen, Scherben, 
Grabbeigaben 
 
Alter: 7 — 12 Jahre 
Kosten: 4,00 Euro (Eintritt und 
Workshopgebühr pro Kind)  
Im Museum erfährst du Spannendes über die 
frühen Menschen, die im Raum Vohburg leb-
ten. 
Als „Forscherinnen und Forscher“ grabt ihr im 
Team nach Knochen, Perlen und Scherben. 
Spiele in der Gruppe ein Begräbnis nach und 
hinterlege besondere Grabbeigaben.

Angebote für die Museumsreihe:  
Winterzeit-MuseumsZeit 

Eine Kooperation  
mit dem Naturpark Altmühltal 

 

Fotos: Regina Straub, Museum Vohburg

Sonntag, 17.03.2024 | 14:00 – 15:45 Uhr | Kinderworkshop  
Theater, Theater …  
Baue eine Popup-Karte als mobiles Bühnenbild zum Mitnehmen.  

Ausstellung im Aktionsraum 
„Das Leben der Agnes Bernauer als Playmobil-
Szenerie“ und Stopp-Motion Video 
Nur noch bis 07.04.2024 
Ein Projekt in Kooperation mit der Mittelschule Vohburg.  
Öffnungszeiten: 
Mi 10:00-13:00 Uhr 
Do-So 10:00-16:00 Uhr (Okt.-März) | 10:00-17:00 Uhr (April-Sept.) 
Geschlossen: Mo, Di, Karfreitag 
 
Die Geschichte des ungleichen Liebespaares:  
Die Baderstochter Agnes Bernauer und der bayerischer Herzogssohn Albrecht. 
Im Rahmen eines Schulprojekts mit der Mittelschule Vohburg bauten Schüler/innen die Le-
bensphasen der Agnes Bernauer in Augsburg, auf der Vohburger und Straubinger Burg in Sze-
nen mit Playmobil-Figuren nach. Besonders kurzweilig ist auch das Stopp-Motion Video, das 
ebenso während des Projektes entstand. 
 
Im Museum Vohburg ist der für die Vohburger Stadtgeschichte bedeutsamen Persönlichkeit 
der Agnes Bernauer und den mit ihr verbundenen Freilichtfestspielen ein eigener Raum ge-
widmet. 
Im Zentrum des Raums steht die Nachbildung eines höfischen Damenkleids aus der ersten 
Hälfte des 15. Jahrh., ein Kleid, das Agnes Bernauer bei Hof getragen haben könnte. 
 

L E T Z T E  C H A N C E

Alter: 6 — 12 Jahre 
Kosten: 4,00 Euro (Eintritt und 
Workshopgebühr pro Kind) 
Spätestens seit den ersten Agnes Bernauer 
Freilichtfestspielen 1909 spielt Theater in Voh-
burg eine große Rolle. Gemeinsam entde-
cken wir im Aktionsraum Szenen aus dem 
Leben der Bernauerin, aufgebaut mit Playmo-
bil-Figuren. 
Im Museum tauchen wir nicht nur ins Mittel-
alter ein, sondern auch in jüngere Zeiten und 
betrachten Fotos aus 100 Jahren Vohburger 
Theateraufführungen. 
Werdet zu Theaterspielern/innen und gestal-
tet eine Popup-Karte als mobiles Bühnenbild. 
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Komm ins Museum Vohburg 
und suche die Maus „Burgi“!

Viens au musée de Vohburg 
et cherche la souris „Burgi“!

Warum  

ist der  

,Napoleon-Stuhl’ im  

Museum Vohburg?
Pourquoi  
la ,chaise  

de Napoléon’  

se trouve-t-elle  

au musée de Vohburg?

Viens à  
Vohburg  

par la porte  

du Grand  

Danube!

Komm  

nach Vohburg  

durch‘s  

Groß-Donau- 

Tor!

Lukas

Viens à  Vohburg  par la porte  du Petit  Danube!

Komm nach  
Vohburg  
durch‘s  

Klein-Donau- 
Tor!

Unser Bürgermeister sitzt in der alten St. Andreaskirche.

Notre maire est assis dans l'ancienne église Saint-André.

Das Schulprojekt 2023/24 zum Jubiläum der  
Städtepartnerschaft Vohburg-Clermont nimmt Fahrt auf. 
 

Hier  
geht’s zum  

Museum  
Vohburg

Par ici  
pour le  

musée de 
Vohburg

Luisa

30.03.-31.03.2024 
Für Familien mit Kindern, Einzelbesucher/innen 
                                                                                                                    
Osterrätsel für Kinder 
 
Finde Ostereier und gehe auf Quiz-Tour durch  
die Museumsräume. 
Wenn Du das Rätsel gelöst hast, hole dir eine Belohnung  
an der Kasse ab. 

Vohburger Projektgruppe die französischen 
Briefpartner des Kinderstadtrats von Clermont 
kennenlernen und sie durch das Museum 
Vohburg führen. 

Die gesamten Texte, Hörsequenzen und Vi-
deos zur Dauerausstellung des Museums 
wurden auf Englisch und Französisch übersetzt 
und werden im Moment von der Firma hyper-
screen GmbH auf die iPads implementiert. 

Mit dieser Weiterentwicklung des Museums-
konzeptes können die französischen Gäste 
Vohburger Geschichte, die archäologischen 
Funde, die digitale Vermittlung und 3D-Welten 
in ihrer Muttersprache erkunden. 

Der Besuch aus der Partnerstadt bildet 
somit den Auftakt zum nächsten Part des 
Schulprojektes: Die Ausbildung von Muse-
ums-Coaches. Die Vohburger Gruppe zeigt 
Gleichaltrigen die Highlights des Museums. 
(Regina Straub) 

Die Schülerinnen und Schüler der Mittel-
schule Vohburg sind mit Begeisterung bei 
der Planung der Postkarten-Aktion, dem 
Gestalten von Bildern, dem Texten dabei: 
Aus den Klassen 5a, 6a und 6b: 
Heidi Sauerbrey, Lotte Zimmermann,  
Rosalie Eisenreich, Mia Zimmermann, 
Moritz Winkler, Andre Chmielnik und 
Moritz Moscha. 
Betreuende Lehrerin ist  
Daniela Spitzer-Hochmuth. 

Die ersten Schritte waren die Suche nach 
Motiven und Titeln für Postkarten sowie die 
Übersetzung ins Französische. Der Grafiker 
Klaus Müller setzte diese Ideen wunderbar in 
Szene, gestaltete Bild und Text, gab sehr wert-
volle Anregungen und fertigte die Druckda-
teien an. 

Im nächsten Schritt stellt die Projektgruppe 
in einzelnen Schulklassen die Aktion vor. Das 
Auftreten vor Publikum muss geplant und 
geübt werden. Die Rednerinnen und Redner 
begrüßen auf Deutsch und Französisch. Da-
nach präsentieren die Mädchen und Jungen 
in wechselnder Reihenfolge die gedruckten 
Postkarten und erklären auf welche Weise 
diese nach Clermont in Frankreich verschickt 
werden. Jede Schülerin, jeder Schüler bekommt 
eine Adressatin, einen Adressaten in einer 
Schulklasse und im Kinderstadtrat in Clermont. 
Das politische Kindergremium unter der Lei-
tung von Isabelle Trioux organisiert auf Seiten 
der Partnerstadt das Projekt. 

Die Kinder und Jugendlichen in Clermont 
schreiben danach Postkarten zurück. 

Der Kinderstadtrat Clermont wird im Rah-
men der Feierlichkeiten zum Jubiläum im Mai 
2024 Vohburg besuchen. Geplant ist, dass die 
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dem Schulmanagement, Herrn Werther und 
dem stellvertretenden Bauhofleiter Andreas 
Prix ins Spiel.  

Das Team um Edi Kunz gestaltet den „Fuchs -
burgzauber und Museumsbesuch“. Broschüren 
und Texte der Vorführungen sind zu übersetzen 
und vieles mehr.  

Die Planungen für das Open Air und den 
Konzertabend sind sehr umfangreich. Büh-
nenaufbau, Versorgung, Sicherheit, Werbung, 
all das will bedacht werden. 

„Wir wünschen uns, dass alle Bürgerin-
nen und Bürger Vohburgs den guten Esprit 
mit unseren französischen Freunden tei-
len. Wir wünschen uns, dass neue Begeg-
nungen zustande kommen und die 
kommende Generation eine friedvolle Zu-
kunft erleben wird“, sagt Hans Thaller, als 
Vorstand des Komitee der Partnerschaft. 

Ein starkes Team v. l.:  
Anton Huber, Rosmarie Huber,  
Susanne Ehrnthaler,  
Markus Kipfelsberger,  
Erwin Rein, Christine Huchler,  
Hildegard Maaß, Gerd Ossiander,  
Christiane Eichler, Julia Rein,  
Christian Büchner, Andrea Mand,  
Stefan Hufnagl, Marianne Glöckl,  
Christian Pöppel, Lucie Maillard, Hans Thaller,  
Elfriede Thaller, Norbert Gerischer, André Mand, Sedin Kubat,  
Corinna Büchner, Sebastian Rein, Emil Kubat, Lorenz Kipfelsberger, 
Marlene Kipfelsberger, Max Büchner, Benny Kubat

Elfriede Thaller, Andreas Amann  
und Andreas Prix besprechen die Pläne  
zur Infrastruktur

Seit den Anfängen dieser Städtepartner-
schaft (wir berichteten) veranstalteten die 
Bürger und Bürgerinnen unvergessene 
Events, mal in Clermont, mal in Vohburg. 
Die Stadtkapellen harmonierten gut mitein -
ander, Schülerpraktika wurden ins Leben 
gerufen, Sportevents fanden statt und — 
sogar Ehen wurden geschlossen. 

Nun gilt es, dieses einmalige Jubiläum ver-
antwortungsvoll zu gestalten. Hierfür greifen 
viele Hände ineinander. Ob Stadtverwaltung, 
Stadtkapelle, Bauhof, Schule, Museum, Ver-
eine, ehrenamtliche Bürger/-innen und deren 
Kinder – alle helfen zusammen. Und genau 
das zeichnet eine gute Gemeinschaft aus. 

Die Generalsstabsaufgabe liegt in den Hän-
den von Hans Thaller und seinem Komitee. 
Für alle Programmpunkte wurden Teams ge-

bildet. Darüber hinaus koordinieren im Rat-
haus Andreas Amann und Alexandra Schmid 
organisatorische Fragen. Von der Ankunft der 
rund 100 Gäste bis hin zur Unterbringung — 
alles muss geplant sein. 

Das Team für das Fest der regionalen Grup-
pen am 9. Mai wird von Norbert Gerischer, 
Andrea und André Mand gebildet. Der Auftritt 
des Kinderstadtrates aus Clermont wurde ei-
gens über eine Online-Konferenz mit Cler-
mont geplant.  

Die Aktionen mit dem Kinderstadtrat gestal-
ten Corinna Büchner, Rosi Kipfelsberger und 
Lucie Maillard.  

Auch der Festabend am 9. Mai muss von 
A-Z durchgeplant werden. Hier kommen Ma-
rianne Glöckl, Christian Büchner und Almasa 
Kubat gemeinsam mit der Familie Herrmann, 
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Sie von den Akteuren und Details 
des Festprogramms.

Mit Charme und Ideen für das Jubiläum  
der Städtepartnerschaft vom 8. bis 12. Mai 2024 
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Interview mit Leo Meixner,  
Bandleader von  
CubaBoarisch 2.0 

und Minderheiten in Oberbayern und den an-
grenzenden Regionen zu beschäftigen.  
S.E.: Welches ist dein Lieblingsgericht?  
Leo: Ich mag gute Hausmannskost. Es geht 
halt nix über Weißwürste, Brezn und dazu ein 
Weißbier. Dieses Gericht kann ich sogar selbst 
zubereiten (haha). Wichtig ist, dass man die 
Weißwürst so kocht, dass sie nicht aufplatzen. 
Also zuerst den Topf mit Wasser zum Kochen 
bringen, dann die Herdplatte herunterschalten 
und erst jetzt die Würste in das heiße Wasser 
geben (hier muss der Topfdeckel herunterge-
nommen werden, sonst wird’s zu heiß). Nach 
ein paar Minuten sind sie perfekt aufgebrüht. 
S.E.: Was wünscht Du Dir für den Auftritt  
in Vohburg? 
Leo: Da gibt es nur eins:   
A la fiesta! Vamos a bailár! Auf geht’s 
zum Tanzen und Feiern! 
 
Vielen Dank für das Gespräch.  
Das Interview führte Susanne Ehrnthaler 
 

S.E.: Hallo Leo, wie sind eigentlich die 
CubaBoarischen entstanden? 
Leo: Mein Vater war vor 24 Jahren mit sei-
nem Bruder und seinem Cousin nach Kuba 
gereist. Die Drei haben dort aus Gaudi in 
einer Bar bayerische Lieder gesungen. Kuba-
nische Musiker gesellten sich dazu und im-
provisierten mit. Zurück in Bayern, war der 
Vater so begeistert, dass er die Rhythmen in 
einen Cocktail aus bayerischer Volksmusik, ka-
ribischen Rhythmen und Liedern mixte und 
damit einen neuen Sound aus der Taufe hob.  
S.E.: Heute heißt die Band CubaBoarisch 
2.0. Wie kam es dazu? 
Leo: Nach der Abschiedstour der CubaBoari-
schen 2018, wollte ich einen neuen, eigenen 
Sound kreieren und legte mit professionellen 
Musikern den Grundstein für CubaBoarisch 
2.0. Die kubanische Musik, die Lebensweise 
dort, und die Freundlichkeit der Menschen auf 
Kuba begeistert mich sehr. Seither war ich 12-
mal auf Kuba. Man geht dort alles etwas ruhi-
ger an. Ein Kubaner sagte mal zu mir: „Ihr 

Europäer habt die Uhr. Wir haben die Zeit!“ 
S.E.: Die kubanische Musikerin und Sän-
gerin Yinet Rojas Cardona ist seit Anfang 
bei CubaBoarisch 2.0 dabei. Wie passt das 
mit dem Chiemgauer Original Leo Meix-
ner zusammen? 
Leo: Yinet ergänzt unsere Band wunderbar, 
unsere Stimmen passen perfekt zusammen. 
Wenn wir im Duett singen, verbindet sich Kuba 
und Bayern auf ganz natürliche Weise. Eigent-
lich kam sie der Liebe wegen nach Salzburg. 
Da wir uns von etlichen Musikevents auf Kuba  
bereits kannten, erleichterte dann die geo -
graphische Nähe es, die Songs zu gestalten 
und die Auftritte zu planen.  
S.E.: Hast Du noch einen Draht zur echten 
Volksmusik?  
Leo: Na klar, das ist ein wichtiges Kulturgut, 
das es zu bewahren gilt. Deshalb habe ich 
auch das Amt des Volksmusikpflegers des Be-
zirks Oberbayern angenommen. Es ist für mich 
eine große Ehre, sich mit den traditionellen, 
vielfältigen regionalen Musikkulturen der Mehr- 
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Haarmoden 
ER & SIE 
Inh. Rosi Lehner 
Reinschmiedstr. 6 
85088 Vohburg 
Telefon 08457-1414

Edelsteine & JSJ 
by IvOnne

Individuelle  
Farbauffrischung mit  

einer pflegenden Haarkur. 

Ebenfalls bei uns: 

 
Ivonne Ziemer  

Jedes Schmuckstück ein 
 

Fertigung auch auf 
Bestellung 

 
Wir freuen uns 

auf Ihren Besuch!

v. l.: Marinus Wagner(Trompete), Bernhard Lackner 
(E-Bass), Leo Meixner (Gesang, Posaune, Diatonische 
Harmonika, Gitarre, Percussion), Yinet Rojas Cardona 
(Tres-Cubano, Gitarre, Gesang), Boris von Johnson 
(Latin Percussion), Csaba Schmitz (Drums)

Vohburg feiert im Mai das große Fest der Städtepartnerschaft.  
Ein Höhepunkt der umfangreichen Darbietungen wird das Open Air am Freitag, den 10. Mai sein. Dann legt Cuba-
Boarisch 2.0 los. Ab 19.00 Uhr erklingen am Stadtplatz flotte kubanische und erdige bayerische Rhythmen. Wir 
haben mit Leo Meixner gesprochen und ihm sogar ein Rezept entlockt.
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KULTURELLES LEBEN
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Lederergasse 6 
85088 Vohburg 
Telefon 08457-931166 
Mobil + WA 0171-5828711 
info@kosmetik-wolfsteiner.de 
kosmetik-wolfsteiner.de 

Schnell - schonend - schmerzfrei

Auch für weiße, helle oder rote Haare,  
und für tätowierte Haut.

DAUERHAFTE  
HAARENTFERNUNG  
 

Vohburger  
Freilicht-Festspiele 2024 
,Ein Sommernachtstraum’ 

Viele Mitwirkende auf und hinter der 
Bühne für das diesjährige Freilichttheater-
stück „Ein Sommernachtstraum“ trafen 
sich nach Einladung des Festausschusses 
zur Infoveranstaltung am 10. Februar im 
Vohburger Kulturstadl. Dort zeigte der Fest-
ausschuss der Vohburger Freilichtfestspiele 
den aktuellen Stand der Planungen. 

Er verkündete wichtige organisatorische Ter-
mine (wie z.B. den Start des Bühnenbaus und 
den Start der Probenarbeit) und überließ an-
schließend den Profis „die Bühne“, um Einbli-
cke in ihren Stand des Konzeptes zu zeigen. 
Gisela Maria Schmitz (Regie) fasste den Inhalt 

des Stückes zusammen und erklärte ihre ent-
sprechenden Inszenierungsideen, Valerie Lutz 
zeigte den aktuellen Stand des Bühnenauf-
baus, Rudolf Gregor Knabl (Musik) konnte 
schon erste Kompositionen präsentieren und 
Helmut Eisele (Kostüme) zeigte seine farben-
frohen und aufwendigen Entwürfe. 

Nach der informativen und stimmungs-
vollen Veranstaltung waren die Mitwirken-
den Feuer und Flamme und konnten den 
Start der aktiven Probenarbeit (Sprechrol-
len & Musik) sowie des Bühnenbaus und 
Aufbau Technik sprichwörtlich kaum noch 
erwarten!

Der Ticketvorverkauf für unser Freilichtstück „Ein Sommernachtstraum“ hat Ende 
des Jahres 2023 gestartet — knapp ein Drittel aller Karten wurden bereits verkauft. 
Daher empfehlen wir: zügig Karten sichern, bevor sie knapp werden! 
  
Die begehrten Karten gibt es online über Freilichtfestspiele.de oder okticket.de  
sowie an allen offiziellen Vorverkaufstellen von okticket.de 
In Vohburg gibt es die Tickets im Tourismusbüro der Stadt Vohburg sowie  
im Geschenkhaus Rampl (direkt am Donautor in der Donaustraße 6) TI
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Sechs leidenschaftliche Musiker  
(1 Frau, 5 Männer) – das ist die Band  
ZEIDiG.  
Rockig, bluesig und sehr groovig  
kommen ihre durchwegs selbstgeschrie-
benen Songs daher.  
Die Texte sind meist bayerisch, hinter -
sinnig, mal derb und mal fein, immer 
„im Lebn dahoam“.   

Musik zum Reinhören unter  
www.zeidig.de

Samstag 27. April 2024 

20:00 Uhr Einlass: 19:00 Uhr 

Bürgersaal im  
Vohburger Rathaus 

 
VVK 18 Euro plus Gebühr 

AK 22 Euro

bayerischer Liedermacher-Rock  
vom Feinsten
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G’schichtn von rent  
und drent der Donau 
Musikalische Lesung mit Eduard Albrecht

Der Heimat- und Kulturkreis Vohburg lädt ein zu 
einer musikalischen Lesung mit Eduard Albrecht.  Der 
Stadtheimatpfleger von Neustadt und langjährige Lehr-
kraft an der Schule in Vohburg liest lustige Erzählun-
gen, Anekdoten, aber auch traurige Ereignisse aus dem 
heimatlichen Donautal.  

Musikalisch umrahmt wird die Lesung von der „Ber-
nauer Flötenmusi“ aus Vohburg. Die Veranstaltung 
findet am Freitag, 22. März, um 19.00 Uhr im Voh-
burger Pfarrheim statt. Der Eintritt ist frei!

TICKETVORVERKAUF:  online: www.zeidig.de/livekonzerte  | vor Ort: Geschenkehaus Rampl, Donaustraße 6

A
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MÖBEL 
INNENAUSBAU 
BAUSCHREINEREI 
BAUELEMENTE

Wir planen und fertigen Möbel  
und Einrichtungen nach Ihren Vorstellungen.

Gewerbestr. 12· 85088 Vohburg· Tel. 08457/7614· Fax 7297· info@bauer-vohburg.de· www.bauer-vohburg.de
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„Aus Speicherkram wird Stadtarchiv“ – so lautet die Über-
schrift eines Artikels, der 1955 von Dr. phil. Max Joseph Hufna-
gel verfasst und in den „Mitteilungen für die Archivpflege in 
Bayern“ abgedruckt wurde. Ihm und dem damaligen Bürger-
meister Alfons Hierhammer ist es zu verdanken, dass aus dem 
„Speicherkram“ ein geordnetes Archiv wurde, das mit einem 
Findbuch auch für die Benutzer erschlossen wurde. In mehre-
ren Aktionen 1954/55, 1958, 1963 und 1967 sichtete, ordnete 
und archivierte er die Unterlagen. 1981 wurden auch die Akten 
der eingemeindeten Ortsteile und der Stadt bis 31. 12. 1977 
bearbeitet und registriert. Zuletzt erfolgte vor dem Bezug des 
neuen Rathauses 2005 eine Aktenaussonderung und Einglie-
derung in das Archiv.  

Wie in dem Artikel von Dr. Hufnagel nachzulesen, hat das 
Stadtarchiv eine bewegte Vergangenheit hinter sich. Anfangs 
fand sich in einem Nebengebäude des damaligen Rathauses 

Archivtag 2024  
— ein Blick  
in das Stadtarchiv 

in der Agnes-Bernauer-Straße 4 nur ein „Haufen Papier“ auf 
dem Speicher vor. Nach der ersten Aktion fand das dann ge-
ordnete Archiv seine Unterkunft im „neuen“ Rathaus, dessen 
Sanierung und Umbau 1955 abgeschlossen wurde. Die „Reise“ 
setzte sich fort über die Unterbringung im Kleinen Donautor in 
das Burgtor und dann seit 1980 in das von der Stadt erwor-
bene und für diesen Zweck umgebaute sog. „Fuß-Anwesen“ 
auf dem Burgberg. 2005 beschloss der Stadtrat die Sanierung 
des Donautores, wo das Stadtarchiv dann 2009 – zunächst in 
Verbindung mit dem Tourismusbüro – untergebracht wurde. 
Eine sog. „Alt-Registratur“ – hauptsächlich Unterlagen aus dem 
Baureferat – befindet sich derzeit im Burgtor und „wartet“ auf 
eine Sichtung und Bewertung für die Entscheidung, was letzt-
lich in das Archiv überführt und dauerhaft aufgehoben wird.  

In zweijährigem Turnus finden in Deutschland die Archivtage statt, heuer unter dem Motto 
„Essen und Trinken“. Das Vohburger Stadtarchiv im Donautor öffnet deshalb am Sonntag, den 
3. März 2024, von 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr seine Pforten. In dieser Zeit steht Archivpfleger Rudolf 
Kolbe auch für alle Fragen rund um das Archiv und seine Benutzung zur Verfügung. Zum eigent-
lichen Thema ist eine kleine Ausstellung vorbereitet.  
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Die Palette der im Archiv vorhandenen Unterlagen ist viel-
seitig. Die älteste der wenigen vorhandenen Urkunden stammt 
aus dem Jahr 1480, ist aber nur in einer Abschrift erhalten. Die 
älteste Pergamenturkunde stammt vom 26. Mai 1506 und be-
trifft einen Kauf des „Leonhard Federln, Caplan im Spytal zu 
Vohburg“. 

Einen großen Umfang nehmen die Rechnungen verschie-
denster Art ein. So finden sich z. B. Pflasterzoll-Rechnungen zu-
rück bis zum Jahr 1602 oder Rechnungen der Heilig-Geist- 
Spitalstiftung beginnend ab dem Jahr 1612. Eine ganze Reihe 
der Rechnungen sind dabei in handgeschriebenen Pergament-
blättern aus alten Mess- und Gebetsbüchern eingebunden. 

Ein Prachtstück im Archiv ist die „Grundbeschreibung der Kir-
chen des Pfleggerichts Vohburg“ mit der Signatur „B 4“, die 
1652 entstanden ist und bis 1722 fortgeführt wurde. Darin sind 
alle gültbaren Güter, Äcker, Wiesen, Wälder und Zehenten aller 
Kirchen im damaligen Bereich des Pfleggerichts Vohburg auf-
geführt. Besonders erwähnenswert ist auch das „Lehrjungen-
buch der Huf- und Waffenschmiede des Landgerichts und des 
Marktes Vohburg“ von 1699 bis 1803 als großartiges Zeugnis 
der hohen Zeit der Zünfte; von dem Buch liegt auch eine Tran-
skription vor.  

Beschlussbücher der Beschlussgremien liegen – mit Lücken 
–  zurück bis in das Jahr 1658 vor. Zuletzt wurde das Beschluss-
buch von 1671 durch Herrn Dr. Philipp Heckmeier transkripiert 
und vom Heimat- und Kulturkreis Vohburg in Druckform auf-
gelegt. (Historische Beilage Nr. 10/2023).  

Die vorhandenen alten Bände wurden in jüngster Vergan-
genheit digitalisiert und können somit nunmehr auch auf diese 
Weise für Interessenten zur Verfügung gestellt werden. 

Vom Umfang her den größten Teil des Archivs beanspruchen 
aber natürlich Akten aus den verschiedensten Bereichen einer 
kommunalen Verwaltung wie z. B. Wahlen, Polizeiwesen, 
Militärangelegenheiten, Unterricht und Kultus usw. Für Famili-
enforscher interessant und besonders erwähnenswert sind Un-
terlagen über“ „Ansässigmachungen und Verehelichungen“ – 
sog. „Bürgeraufnahmsprotokolle“, die ab 1805 einsetzen. Aber 
auch die alten Einwohnermeldekarteien – auch aus den Orts-
teilen – können hier hilfreich sein.    

Ausführlich wurde über das Archiv und seine Inhalte in den 
Historischen Beilagen im Jahr 2005 berichtet – sie sind auf der 
Homepage der Stadt einsehbar. Die Baugeschichte des Donau-
tors wurde in der HB Nr. 9/2008 beleuchtet.  
 
Zusammenstellung:  Rudolf Kolbe (Februar 2024) 
 
Wussten Sie schon … 
… dass im Dezember 1998 die Nr. 1 der Historischen 
Beilage erschienen ist und Sie heute die Jubiläums- 
Ausgabe Nr. 200 in Händen halten?   
 

Stadtarchiv sucht Projektor  
Für die Sichtung einer Reihe von 16-mm-Filmen  
suchen wir leihweise einen entsprechenden  
Filmprojektor.  

 
Meldungen an  
Archivpfleger R. Kolbe 
Dipl. Verwaltungswirt (FH) 
Irsching, Angerstraße 6 
08457 2070, 0178 3228822;  
rudolf.kolbe@gmx.de 
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Abendlob und Abendbrot  
in St. Martin in Menning

Frauenbund ehrt treue Mitglieder
Die Ehrung treuer Mitglieder stand bei der 

jüngsten Jahreshauptversammlung des Kath. 
Frauenbunds Vohburg im Vordergrund. 

Nach einem Gottesdienst in der Antonius-Kir-
che zum Gedenken an die verstorbenen Mit-
glieder trafen sich 40 Frauen zur Versammlung 
im Pfarrheim. Das Vorstandsteam konnte auch 
Pfarrer Thomas Zinecker sowie die Vorsitzende 
des Frauenbunds in der Diözese Regensburg, 
Martha Bauer, begrüßen. Schriftführerin Sabine 
Schöls erinnerte in ihrem Jahresrückblick an die 
wichtigsten Ereignisse. Schatzmeisterin Michaela 
Schlittenbauer berichtete über Einnahmen und 
Ausgaben im Jahr 2023. Der Frauenbund Voh-
burg verfügt über solide Finanzen und spen-
dete auch letztes Jahr wieder 2300 Euro an 
verschiedene karitative Einrichtungen, wie das 
Frauenhaus in Ingolstadt oder die Helfer vor Ort. Vorstandsmitglied Ingrid Götz 
gab außerdem einen kurzen Ausblick auf die heuer geplanten Veranstaltungen. 

Martha Bauer hielt einen Vortrag zum Thema „Engagement – Chancen 
und Möglichkeiten, die der KDFB bietet“. Unter dem Dach der Frauenso-
lidarität vereine der Kath. Frauenbund Mitglieder aller Generationen. „Hier darf 
sich jede Frau angenommen fühlen und kann sich mit ihren individuel-
len Fähigkeiten für andere einbringen!“, brachte Bauer ihre Ausführungen 
auf den Punkt. 

Schließlich wurden langjährige Mitglieder für 25 Jahre, 40 Jahre, 50 Jahre 
oder sogar 60 Jahre Treue geehrt. Die Diözesanvorsitzende würdigte das En-
gagement der Frauen. Neben einer Ehrennadel überreichte sie den Frauen 
einen Blumenstrauß.  

Anlass zur Freude gab auch, dass an diesem Abend ein neues Mitglied in 
den KDFB Vohburg aufgenommen wurde.  

Pfarrer Zinecker durfte ebenfalls ein kleines Jubiläum feiern. Seit genau 20 
Jahren ist er geistlicher Beirat des KDFB Vohburg! 

Am Donnerstag, den 21.03.24 treffen 
sich katholische und evangelische, gerne 
auch konfessionslose Interessierte um 
19.00 Uhr in St. Martin in Menning zum 
gemeinsamen Abendlob.  

Vorbereitet wird die Andacht von Norbert 
Gerischer und Hildegard Maaß. Inhalte der 
kurzweiligen Andacht sind neben Liedern, Ge-
beten und Fürbitten die Frage danach, was 
Jesus meint, als er sagt: „Ihr seid das Salz 
der Erde!“. Anschließend werden die mitge-

Am Samstag, 16. März 2024,  
im Pfarrheim Vohburg. Start ist um 19:00 Uhr.  

1. Preis 300 Euro  

und sehr viel weitere Sachpreise 
Startgebühr 10 Euro 
Gespielt wird mit der kurzen Karte! 
Wir servieren Brotzeiten und Getränkde 

Gut Blatt!

brachten Speisen im Pfarreiraum zum Buffet für 
das gemeinsamt Abendbrot aufgebaut. Bitte 
das benötigte Geschirr selber mitbringen. 

Zusammenfassend erwartet alle, die an die-
sem Abend dabei sind: Abendlob für Seele 
und Geist, Abendbrot für Leib und Gemein-
schaft.  
 

Bild: Norbert Gerischer übernimmt  
die musikalische Begleitung und ist  

auch Initiator der Veranstaltung.  
(Santl)

Nächste Termine: Am 5., 7., 13. und 14. März  
bastelt der Frauenbund wieder Palmbüscherl. 
Alle Frauen, gerne auch Nichtmitglieder, die  
mitbasteln möchten, treffen sich jeweils von  
14.00 bis 17.00 Uhr im Frauenbund raum des  
Pfarrheims. Der Verkaufserlös wird für einen  
guten Zweck verwendet. 
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Kolpingsfamilie  
Kinderfasching

Fschingsgarde beim  
Aschermittwochsgottesdienst

Traditionell besuchten viele Mitglieder der Kinder- und Jugend-
garde sowie der Prinzengarde den Aschermittwochsgottesdienst 
in der Kirche  St. Anton.  

Jedes Mitglied legte einen Gegenstand ab, der für ihn im Fasching 
wichtig war. Ob Orden, Krone, Kostüme oder sogar das TÜV-Gutachten 
des Garde-Anhängers. Pfarrer Zinecker ging während der Messe immer 
wieder auf die Umkehr und das Danke-Sagen ein. Einige Neulige 
waren sichtlich beeindruckt. Das obligatorische Aschekreuz und das 
Erinnerungsfoto durften nicht fehlen. 

Danke für die schöne Gestaltung. 
Den Abend ließen die Gardemitglieder bei einem schönen  
Fischessen ausklingen. 

Schön, dass es noch solche Traditionen gibt.  
Wir freuen uns aufs nächste Jahr.         Foto: Christine Lederer

Auch dieses Jahr konnten unsere kleinen Mitbürger beim Kolping 
Kinderfasching im Pfarrheim mal wieder so richtig Gas geben und 
verbrachten einen kunterbunten Nachmittag, der mit dem Auftritt 
der Prinzengarde seinen Höhepunkt fand. 

A
nzeige

seit 1994

Habichtstrasse 40, 85088 Vohburg
www.biohof-rettermayer.de

Hof-Lader’l

Öffnungszeiten:*
Dienstag 16 - 18 Uhr
Freitag 10 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr
Samstag 10 - 12 Uhr

*24 Stunden Frische Bio-Eier
Bioeier-Frischeautomat am Hofladen.

Der Bio-Hofladen mit Produkten aus eigener Erzeugung und vielen “Feinschmeckereien” aus der Region.

„Bei uns in
Vohburg is ois
Bio und lecker”

Andrea Rettermayer,
Bio-Bäuerin



UNSERE KINDERTAGESSTÄTTEN26

Zur ersten Pyjamaparty im Spatzennest 

feierten alle Kinder den unsinnigen  

Donnerstag im Schlafgewand.

Verkehrserziehung mit Frau Taupe  

von der Geisenfelder Polizei.

Zur großen Faschingsparty mit vielen toll kostümierten  

Kindern haben alle Gruppen einen Tanz vorgeführt, die 

Garde hat uns besucht und wir hatten das Figurentheater 

Farbenspiel mit den Abenteuern der Biene Maja zu Gast.
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Figuren-Theater Ingolstadt  
mit der Geschichte vom „Grüffelo“

Pyjamatag St. Martin Kino mit  
„Die Schnecke und der Buckelwal“ 

Bunter Fasching • Gardebesuch • wir gratulieren unserem Hausmeister  
„Opa Alois“ zum 70. Geburtstag • Faschingsbrotzeit • Musik und Tanz 

Unterwasserfasching 
• Schatzsuche quer durch den 

Kindergarten 
• „Muscheltauchen“ 
• Bastelaktion rund um die  

Unterwasserwelt und einem  
Verkleidungstag mit Partyspielen und  
einer süßen Nachspeise zum Abschluss
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Buntes Treiben  
Mit vielen tollen Kostümen, Spielen und Musik feierte der Kindergarten 

und die Krippe die 5. Jahreszeit. Es wurde viel gelacht und getanzt.  

Zum besonderen Abschluss besuchte uns die Garde aus Vohburg und 

wir ließen uns die leckeren Krapfen schmecken.  

Polizeieinsatz  
Für die Vorschulkinder war es ein aufregender Vormittag. Die Polizei Geisenfeld besuchte 
sie, um mit ihnen das Verhalten im Straßenverkehr zu üben. Als erstes wurde in der Turn-

halle geübt, bevor es auf die Straßen von Rockolding ging. Alle haben es ganz toll gemacht 
und zur Belohnung den Fußgängerführerschein bekommen. 

Lustige Faschingsfeier  
bei den Dünzinger  
Dorfzwergerl  
und dem Zwergennest. 
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Für unsere Faschingsfeier am 
unsinnigen Donnerstag hatten 
sich die Kinder und das Team 
der Rappelkiste und Krabbel-
kiste das gemeinsame Thema  

„Krawall im Stall“ 
ausgesucht. In den Gruppen 
wurden zusammen mit den  
Kindern Kostüme und Deko 
zum Thema erstellt.  
Am Gruppenfasching tanzten 
dann viele kleine Schweinchen, 
Kühe, Hühner, Pferde und 
Schafe durch das Haus.  
 
Am Freitag zum jährlichen 

„Fasching Kunterbunt“  
konnten die Kinder nach Belie-
ben verkleidet in die Krippe und 
in den Kindergarten kommen.  
Der Fasching begann am  
Morgen mit einer Vorstellungs-
runde in den Gruppen, nach der 
Brotzeit freuten wir uns wieder 
über den Besuch der Vohburger 
Faschingsgarde und bei  
Faschingsmusik konnte der Tag 
noch ausklingen. 
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Die 5. Jahreszeit hat Einzug  
im Hort gehalten!

Wir nutzten einen hausaufgabenfreien Nachmittag  

um super leckere witzige Amerikaner zu backen.

Lustige Spiele, Musik und Tanz brachten neben  

den originellen Verkleidungen viel Spaß in unsere  

Faschingsparty. Faschingskrapfen, Gummischlangen 

zum Schnappen und Chips durften natürlich auch 

nicht fehlen. 

Das große Schminkvergnügen im Hort Fuchsbau 

Da sich die Personalsituation im 
Kinderhort Fuchsbau nicht verbes-
sert hat, können zum Schuljahr 2024/ 
2025 leider keine neuen Kinder in den 
Hort aufgenommen werden.  

Um trotzdem möglichst vielen Kindern 
einen Betreuungsplatz anbieten zu können 
wird die offene Ganztagsschule der Caritas 
erweitert. Hinzu kommt künftig eine Platz-
vergabe nach festen Kriterien. Sofern ge-
nügend Anmeldungen vorliegen, wird es 
eine teilweise Ferienbetreuung geben.  

Die Anmeldung zur Ganztagsschule 
ist bis 21.03.2024 möglich.

Liebe Eltern!



Vohburger  
NACH R ICHTEN 31

A
nzeigen

Auto Ruhfass Gmbh   

Gewerbestraße 27 · 85088 Vohburg 

Telefon 08457-9141 

 www.auto-ruhfass.de

Tanken Sie Ihr Auto mit  
100% grünem Strom aus der  
hauseigenen Photovoltaikanlage! 
Dieser produzierte Strom wird  
in dem eigens entwickelten  
Stromspeicher in Kooperation  
mit der Firma Fenecon  
zwischengespeichert.  
Der Stromspeicher basiert auf  
Second Life Batterien aus  
der Automobilindustrie. 

Unser 300 kW  
Hypercharger  
geht an  
den Start! 
 
 

NACHHALTIGKEIT  
wird bei uns  
groß geschrieben!

Power    your Car!

Reservieren Sie jetzt Ihre Garage! 
Mehr Fläche. Mehr Raum. Mehr Spaß.

BAUTRÄGER:
bravo tectrade GmbH
Rackertshofener Str. 27
85139 Wettstetten

KONTAKT: 
Tel.: 0841 2323 8961
E-Mail: info@bravo-tectrade.com
www.bravo-tectrade.com

BAUBEGINN: 
Frühjahr 2024

37 Garagen in acht verschiedenen Größen  
von 30 m² bis 57 m² – Ideal für Gewerbe und Privat

XXL-GARAGENPARK
IM INTERPARK KÖSCHING

AB 

€ 79.900,- 
PRO GARAGE

Direkt zum
Reservierungsformular

Änderungen vorbehalten, alle Angaben ohne Gewähr
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Besuch der 4. Klassen  
beim Bürgermeister im Rathaus

Die Garde  
in der Schule

Im Januar besuchten die 4. Klassen im 
Rahmen des Heimat-, Sachkundeunter-
richts den Bürgermeister im Rathaus.  

Dort informierten sich die neugierigen „Jung-
bürger“ über die Aufgaben der Gemeinde, wo -
her das Geld kommt und was in nächster Zeit 
geplant ist. Natürlich wollten sie auch ganz 
Persönliches vom Bürgermeister wissen, z.B. 
wie alt er ist, welchen Beruf er vorher hatte 
und warum er Bürgermeister werden wollte. 
Geduldig beantwortete er all diese Fragen 
und hörte sich auch Wünsche und Anregungen 

für Spielgeräte auf den Spielplätzen an. Nach 
einem Rundgang durch die verschiedenen 
Ämter machten ein paar Schüler Probesitzen 
auf dem Stuhl des Bürgermeisters und im Sit-
zungssaal. Die Kinder bekamen den Bauplan 
des Hauses eines Mitschülers gezeigt, bevor 
sie dann wieder verabschiedet wurden.  

Wir, die Klassen der 4. Jahrgangsstufe, 
bedanken uns ganz herzlich bei unserem 
Bürgermeister Herrn Schmid und bei Herrn 
Amann für die Geduld bei der Beantwor-
tung all unserer großen und kleinen Fragen. 
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Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau
Die vier 9. Klassen der Mittelschule Vohburg besuchten im 

Januar die KZ-Gedenkstätte in Dachau. Die Schülerinnen und 
Schüler konnten sich vor Ort mit den Gräueltaten der „SS“ 
auseinandersetzen. An der Gedenkstätte angekommen 
waren sich alle einig, dass man vor dem Eingangstor mit der 
Aufschrift „Arbeit macht frei“ ein komisches Gefühl bekam.  

Während der Führung durch das Gelände bekamen wir Infor-
mationen wie die Insassen behandelt wurden z. B. welche Strafen 
und Foltermethoden die Aufseher anwendeten.  

Danach standen wir auf dem Appellplatz, wo die Häftlinge bei 
jeder Witterung stundenlang stehen mussten. Da es auch sehr kalt 
war, konnte man erahnen wie es den Gefangenen damals ergan-
gen ist, da diese meist nur dünne Häftlingskleider trugen.  

Da das KZ nach Beendigung des Dritten Reiches als Flüchtlings-
lager diente, sind die originalen Baracken nicht mehr vorhanden. 
Die leeren Flächen, auf denen nur die Umrisse der Gebäude zu 
sehen waren, vermittelten einen Eindruck von Tristesse. Zwei 
nachgebaute Baracken sollten das beengte Wohnen der Häftlinge 
zeigen. Auf den ersten Blick sahen die Baracken von innen wie 
etwas unbequemere Jugendherbergen aus, doch durch die Ein-
zelheiten und erschreckenden Zahlen wurde uns klar, dass hier 
oft grauenhafte Zustände herrschten. 

Der Ausflug war für Schüler und Lehrer sehr lehrreich und 
interessant, aber auch bedrückend und hinterließ bleibenden 
Eindruck. 

A
nzeigen

Hirmer GmbH · Gewerbestr. 18 · 85088 Vohburg
Telefon: 08457 - 2515 E-Mail: info@hirmer-gmbh.de
Telefax: 08457 - 7192 www.hirmer-gmbh.de

Planung
Installation
Service

WIR BRINGEN

SONNE
AUF IHR DACH!

Ihr Experte für Ihre
Photovoltaik-Dachanlage:
Planung und Montage Wartung

INFO-TEL. 08457-9352800
info@san-pv.de
www.san-pv.de

Inh. Noby Soliman
Dollinger Str. 7
85088 Vohburg a. d. Donau - Pleiling
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D A N K E   
Die E1-Jugend  
des TV Vohburg wurde von 
PFALLER BAU GmbH mit 
neuen Trikots ausgestattet. 
 

Wir Trainer und die Manschaft 
bedanken uns recht herzlich 
bei Herrn Martin Pfaller für die 
großzügige Unterstützung. 
 
 

Großen Anklang in allen Altersgruppen fand unsere Wanderung 
ab dem Parkplatz der Birkenheide durch den Wald vorbei am Tennis-
platz zu dem Birkengehölz bei den Ilmendorfer Weihern und von dort 
zurück zur Birkenheide, wo im Gasthaus Xaver schon weitere Mitglieder 

und Freunde des Obst- und Gartenbauvereins auf uns warteten. Bei 
Kaffee und Kuchen verbrachten wir in geselliger Runde ein paar 
angenehme Stunden, bevor sich jeder wieder auf den Heimweg 
machte.

Dass die Honigbienen nicht nur Honig 
liefern, das wissen wir alle. Sie sind auch 
unersetzlich für die Bestäubung der Blü-
tenpflanzen auf Feldern und in Obstgärten. 

Wir wissen aber auch, dass die Imkerei heute 
durch Bienenkrankheiten und ganz allgemein 
durch die industrialisierte Landwirtschaft be-
droht ist. Umso wichtiger werden daher die 
Wildbienen, zu denen auch die Hummeln ge-
hören. Sie spielen eine wichtige Rolle im Natur-
haushalt. Bestimmte Blütenpflanzen werden 

sogar nur von Wildbienen bestäubt. Während 
die Honigbienen in Völkern gehalten werden 
oder Wespen und Hornissen um eine Königin 
herum ein Nest bauen, leben die Wildbienen 
solitär, d. h. alleine. Aber wie lange noch? 

Viele der fast 600 Wildbienenarten in 
Deutschland sind in ihrem Bestand gefährdet. 
In den letzten Jahrzehnten ist auch ihr Lebens-
raum stark geschrumpft, so dass viele von 
ihnen heute zu den bedrohten Arten gehören. 
 

RETTET DIE BIENEN –  
wir können uns noch gut an das  
Volksbegehren erinnern. 
Doch was können wir tun in unseren priva-
ten Gärten oder bei „öffentlichem Grün“? 
 
Nisthilfen inmitten eines passenden Nahrungs-
angebots, das wäre es doch.  
Florian Göttler, Imker aus Leidenschaft und 
Katrin Möderl – ihr Spezialgebiet sind na-
turnahe Gärten, haben die passenden Ant-
worten. Sie kommen beide aus Rohrbach 
und haben am Ende der Ilmstraße ein 
wahres Refugium für Pflanzen und Tiere 
geschaffen. 

Winterwanderung am Samstag, 27.01.24

Honigbienen, Wildbienen und Wespen  
— des Gärtners fliegende Helfer 
Einladung zur Info-Veranstaltung am Donnerstag, 14.03.24, 19:00 Uhr 
im Pfarrheim Vohburg mit Florian & Kathi (Rohrbacher Bienenplatzl)

freier Eintritt 
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+ € 1,00 Pfand 
€ 0,73  / Liter

€ 436,

+ € 4,50 Pfand 
€ 1,98  / Liter

€ 1188,

+ € 2,40 Pfand 
€ 1,50  / Liter

€ 899,

+ € 0,25 Pfand 
€ 0,89  / Liter

€ 111,

gültig vom 01.03. – 15.03.2024

Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9.00 Uhr - 19.00 Uhr
Sa.         8.00 Uhr - 16.00 Uhr

Vohburg an der Donau
Gewerbestraße 15

Unser Angebot

gültig vom 16.03. – 30.03.2024

Chiemseer Hell (1l = € 1,50)

Löwenbräu Hell od. Alkoholfrei 
Hopf Weißbier (1l = € 1,50)

Erdinger Weißbier versch. Sorten 
König Ludwig Weissbier od.Hell (1l = € 1,40) Schweppes od. Orangina alle Sorten (1l = € 1,50)
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Altenmünster
Urig würzig (1l = € 1,42)

Pepsi od. Schwip Schwap
versch. Sorten (1l = € 1,00)

Corona
Extra od. Cero (1l = € 2,79)

König Pilsner (1l = € 1,10)

Coca Cola
Fanta, Sprite od. Mezzo Mix (1l = € 1,98)

Residenz Quelle
Mineralwasser (1l = € 0,42)

Volvic
Touch od. Tee (1l = € 0,89)

Doppio Passo Primitivo, rot,
rosé, Grillo od. Alkoholfrei 1l = € 6,65)

Aktien Zwick‘l Kellerbier 
Bayreuther Hell (1l = € 1,50) 

Käfer Weine
versch. Sorten (ohne Bio) (1l = € 2,99)

Botucal Reserva Exclusiva 
Hendrick‘s Gin (1l = € 39,99) 

Black Forest
Still (1l = € 0,83)

Beck‘s
alle Sorten (1l = € 1,15 / 1,45)

Maxlrainer
Maxl Helles (1l = € 1,60)

Fever-Tree
versch. Sorten (1l = € 4,99)
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Puschkin Vodka, Black Berries 
od. Deka 10 Ouzo (1l = € 9,27) 

Kloster Scheyern 
Gold Hell od. Gold Dunkel 
Paulaner Hell od. Alkoholfrei (1l = € 1,50) 
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Bei der Sammelaktion der ausgedienten Christbäume durch die Jugendfeu-
erwehr Rockolding konnten 70 altgediente Christbäume eingesammelt wer-
den und eine Spende in Höhe von 615,00 Euro an „FIPS“ übergeben werden. 

Die Jugendfeuerwehr bedankt sich für alle Spenden und bei allen Helferin-
nen und Helfern. 

Jugendfeuerwehr  
Rockolding sammelt  
615 Euro für „FIPS“

Reichlich gute Nachrichten brachte Bür-
germeister Martin Schmid den Mitgliedern 
der Freiwilligen Feuerwehr Menning zur 
148. Jahresversammlung: Nach langer Suche 
rückt der Bau eines neuen Feuerwehrhau-
ses in greifbare Nähe: Ein Standort ist ge-
funden, die Verträge sind gemacht und der 
Stadtrat hat seine Zustimmung in nichtöf-
fentlicher Sitzung bereits bekundet. 

„Ich glaube, das ist der optimale Standort, 
über den wir so lange gegrübelt haben. Außer-
halb, aber trotzdem nah am Ort, in der Nähe 
der Bundesstraße und auch was die Erschlie-
ßung angeht fast schon perfekt“, sagte Schmid 
und zeigte auf einem Plan, wo das neue Ge-
bäude entstehen soll: Am Ortsrand, von Ingol-
stadt kommend, schräg gegenüber des Bau- 
gebietes Trübswetter-Garten. Noch in diesem 
Jahr soll das Gebäude, das über zwei Fahr-
zeugstellplätze und einen Aufenthaltsraum für 
60 bis 70 Personen verfügen soll, geplant 

meister Martin Schmid gesondert lobend her-
vor, die Gründung einer Jugendfeuerwehr, die 
sich bereits aktiv an Übungen, aber auch gesell-
schaftlichen Veranstaltungen der Wehr beteiligt.   

Danke sagten Feuerwehrvertreter und Bür-
germeister im Rahmen der Veranstaltung 
auch all jenen, die der Wehr seit vielen Jahren 
die Treue halten. Im Einzelnen wurden geehrt: 
Für 25 Jahre: Florian Hohl und Andreas 
Schlagbauer. 
Für 40 Jahre: Martin Euringer, Konrad Ott 
junior, Barbara Raith, Josef Steinberger junior 
Für 50 Jahre: Anton Huber, Anton  
Neumayer, Rudolf Stangl, Horst Zirngibl 
Für 60 Jahre: Peter Ernst, Johann Liedl, 
Thomas Maier, Johann Neumayer 
„Euch allen, aber natürlich auch allen Ak-
tiven, die sich bei der Wehr einsetzten und 
die zum Wohle aller ihre Freizeit opfern gilt 
der große Dank der Stadt und ich glaube, 
ich darf das sagen, auch unserer Bürge-
rinnen und Bürger“, betonte Schmid und 
verwies darauf, dass die Kommune alljährlich 
rund 400.000 bis 450.000 Euro in die Feu-
erwehren investieren. Das sei gut angelegtes 
Geld, das der Allgemeinheit zu Gute komme, 
sagte Schmid und versprach, das auch in Zu-
kunft so halten zu wollen. (las) 
 

werden. Der Bau soll dann, so Schmid, „im 
kommenden Jahr durchgezogen werden.“ 

„Ich glaube, wir sind uns alle einig, dass das 
bisherige Gebäude der Feuerwehr inzwischen 
längst nicht mehr zeitgemäß ist und die aktive 
Truppe dem Haus auch schlicht entwachsen 
ist“, sagte Schmid und verwies auf die fehlen-
den Sozialräume und den Umstand, dass keine 
Damenumkleide zur Verfügung stehe. Auch 
die Lage mitten im Ort und fehlenden Park-
plätze machten die aktuelle Situation schwie-
rig. Dazu komme, dass die Feuerwehr dringend 
einen Platz für Übungen brauche. All das soll 
mit dem neuen Gebäude nun kommen. 

Auch den aktiven und passiven Feuerwehr-
mitgliedern, von denen viele den Weg zur Ver-
sammlung gefunden hatten, war die Freude 
ins Gesicht geschrieben. Einwände gegen den 
Standort oder die Planungen gab es entspre-
chend keine. Dafür aber viel Bereitschaft, sich 
einzubringen und beim Bau auch selbst Hand 
anzulegen. 

Eine Menge Einsatzbereitschaft zeigte die 
Menninger Wehr auch schon im vergangenen 
Jahr: In Summe 13 Einsätze, darunter ein 
schwerer Unfall auf der Bundesstraße, galt es 
zu bestreiten. Hinzu kamen eine Reihe großer 
und kleiner Übungen und, das hob Bürger-

Gute Nachricht für die FFW Menning
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Neue Plakette gefällig?
Als anerkannter DEKRA-Stützpunkt

führen wir die
Haupt- und

Abgasuntersuchung
an Ihrem Fahrzeug durch.*

*HU durch
amtlich anerkannte

Prüforganisation
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Am 27.01.2024 fand um 19 Uhr die Mit-
gliederversammlung mit Neuwahlen des 
Krieger- und Soldatenvereins Menning/ 
Pleiling beim Unteren Wirt in Menning 
statt.  

Nach der Begrüßung durch den zweiten Vor-
sitzenden Dr. Richard Reichmann, gab erster 
Vorsitzender Tobias Neumayer einen Rück-
blick auf das vergangene Vereinsjahr. Hervor-
zuheben sind hier der Kriegerjahrtag sowie der 

Goldene Ehrennadel. Satzungsgemäß wurden 
Neuwahlen der Vorstandschaft durchgeführt. 
Alle bisherigen Mandatsträger wurden wie-
dergwählt und nahmen die Wahl an. 

Die Jugendfußballabteilung des TV-Vohburg sucht für seine Mini-Kicker-Mannschaft  
interessierte Mädchen und Jungen (Geburtsjahr 2019). 
• Hast du Lust zum Fußballspielen?  
• Du hast Spaß am Spielen mit dem Ball?  
• Zusammen mit anderen fußballverrückten Kindern Zeit zu verbringen.  
• Dann bist du bei uns genau richtig! 
 
Training ist Montag und Mittwoch von 16:00 bis 17:00 Uhr. Im Fokus steht der Spaß sowie 
das Grundlagenlernen des Fußballs. Die Vermittlung der Inhalte erfolgt in spielerischer Form. 
Die Mini-Kicker Trainer: Gerold Brocksema 0176/95818519 / Susanne Peuker. 
 

Volkstrauertag, die jeweils nach der Kirche und 
dem Gedenken am Kriegerdenkmal mit ge-
meinsamen Würstlessen beim Wirt begangen 
wurden. Der Kriegerjahrtag wird dieses Jahr 
am 05.05. stattfinden, der Volkstrauertag am 
17.11.2024.  

Im weiteren Verlauf der Versammlung wurde 
Bernd Artmeier für 25 Jahre treue Mitglied-
schaft im Verein ausgezeichnet. Alois Goppolt 
erhielt für 50 Jahre Vereinsmitgliedschaft die 

Die neu gewählte Vorstandschaft lädt herzlich ein zum „Kaffeeklatsch“ in der Warmbadgaststätte „Zum Irschinger Bazi“ am Donners-
tag, den 07. März 2024. Beginn ist um 14:00 Uhr. Geplant ist dabei eine Diaschau mit Bildern aus dem Vereinsleben aus der Zeit 
Ende der 80iger und der 90iger Jahre. Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen. 

Mitglieder -
versammlung  
des Krieger- und 
Soldatenvereins 
Menning/Pleiling

des Vorstandsvorsitzenden, des Schriftführers 
Matthias Kutschera und des Kassiers Andreas 
Robin folgten. Der Verein zählt aktuell 105 
Mitglieder.  

Außerdem wurden folgende Ehrungen vor-
genommen: Für 30-jährige Vereinszugehö-
rigkeit erhielten Max Abele, Christian Gröber, 
Ulrich Hartmann, Stefan Kilian, Hermann Kohl, 
Dieter Löffler, Karl Raith und Lorenz Stiftl die 
Ehrenurkunde mit Ehrennadel in Silber. Jo-
hann Holler jun. erhielt die Ehrenurkunde mit 
Ehrennadel in Gold für 40 Jahre, und Ernst 
Robin den Ehrenteller für 50 Jahre Vereins-
treue. Nach Schließung der Versammlung 
ging der Nachmittag in bayerischer Gemüt-
lichkeit zu Ende

v.l.n.r. vorne: Ernst Robin,  
Vorstandsvorsitzender  
Georg Dalmeier  
Mitte: Johann Holler jun.,  
Dieter Löffler, Hermann Kohl  
hinten: Karl Raith   
Foto: N. Kutschera 

Am Sonntag, den 18.02.2024 fand die 
Jahreshauptversammlung des KKV Rockol-
ding e. V. statt. Um 15:00 Uhr eröffnete der 
Vorstandsvorsitzende Georg Dalmeier die 
Sitzung.  

In einer Schweigeminute wurde den ver-
storbenen Kameraden des vergangenen Jah-
res sowie allen Vermissten und Gefallenen 
der beiden Weltkriege gedacht. Die Berichte 

Jahreshauptversammlung des Krieger- und  
Kameradenvereins Rockolding e.V. 

Seniorenclub Irsching/Knodorf lädt zum Kaffeeklatsch 

Wir suchen dich für unser  
neues Mini-Kicker-Team.

VOHBURGER VEREINSLEBEN

Foto (von links): Florian Werner (Beisitzer), 
Stefan Werner (Beisitzer), Herrmann Eder  
(Beiseitzer), Christian Reichmann (Kassier),  
Tobias Neumayer (1. Vorsitzender),  
Peter Moosburger (Beisitzer),  
Dr. Richard Reichmann (2. Vorsitzender),  
Christoph Steffens (Schriftführer) 

EINLADUNG  
zur Jahreshauptversammlung  
des TV Vohburg, am Sonntag,  
10. März 2024 um 15.00 Uhr  
im TV Vereinsheim  
an der Jahnstraße. 
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Gewerbestraße 27 · 85088 Vohburg 
Telefon 08457 337996-0 
E-Mail: info@amsc-vohburg.de 
Internet: www.amsc-vohburg.de

Wir suchen Verstärkung  
für unser Team:  

KFZ-MECHATRONIKER (m/w/d)  
FAHRZEUGLACKIERER (m/w/d)  
 
Bitte Bewerbung  
per Mail an:  
info@auto-ruhfass.de

Sinnvestieren ist, wenn Ihr Depot 
immer in Balance bleibt.
Entdecken Sie gerade in bewegten Zeiten die vielfältigen Anlagestrategien 
von Deka Investments. Mehr in Ihrer Sparkasse oder auf deka.de

✓ Breit gestreut anlegen
✓ Risiken langfristig reduzieren
✓ Chancen besser nutzen

Investieren schafft Zukunft.

Werbung

DekaBank Deutsche Girozentrale
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JHV beim Schützenverein ,Heckenrose’ Irsching
Zur Hauptversammlung am 20.02.2024 

konnte 1. Schützenmeister Matthias Kolbe 
56 Anwesende begrüßen, darunter die Ir-
schinger Stadträte Anton Amann, Michael 
Amann und Andreas Haimerl, Vertreter der 
örtlichen Vereine, Ehrenmitglied Günther 
Ostermeier und die Ehrenschützenmeister 
Raimund Siebein und Günther Hirmer.  

In seinem Bericht gab er einen Rückblick über 
die Veranstaltungen und Aktivitäten im vergan-
genen Vereinsjahr. Geehrt wurden zahlreiche 
langjährige Mitglieder. Davon auch fünf die be-
reits 60 Jahre Mitglied im Verein sind. Alexander 
Mayerhofer wurde für 100 Rundenwettkämpfe 
geehrt. Thomas Kürzinger und Ralf Ostermeier 
sogar für 300 Rundenwettkämpfe.  

Nach den offiziellen Tagesordnungspunkten 
der Jahreshauptversammlung wurden noch die 

Schülerklasse wurde wieder ein Wanderpokal 
ausgeschossen. Gewonnen wurde dieser von 
Lena Amann. Die Jugendweihnachtsschei be 
gewann Luisa Eckerl. Der Jugendwanderpokal 
ging an Leonie Knie. Den Vereinspokal, der so 
manchen Profivereinen wegen seiner Größe 
alle Ehre machen wurde, konnte Bianca Amann 
für sich behaupten. Den „Walter- Groß“-Wan-
derpokal gewann Alexander Mayerhofer. Die 
Weihnachtsscheibe konnte Thomas Kürzinger 
entgegennehmen. Die Glücksscheibe ging an 
Katharina Kraus.  

Abschließend gab Matthias Kolbe noch 
einen Ausblick auf das Jahr 2024. Gemein-
sam ließ man den Abend mit einem Wild-
schweinessen ausklingen. Der Schützen- 
verein „Heckenrose“ Irsching zählt derzeit 
213 Mitglieder.

Preise des Königs- und Weihnachtsschießen 
2023 verliehen. Die beiden neu erkorenen 
Schützenkönige (Jugend, Schützenklasse) er-
hielten als äußeres Zeichen ihres Erfolges die 
Königsketten und werden diese bei offiziellen 
Anlässen in diesem Jahr tragen.  

1. Schützenmeister Matthias Kolbe dankte 
zunächst den scheidenden Königen Rainer 
Gröber (Schützenklasse) und Paula Popp (Ju-
gend) für ihren repräsentativen Einsatz. Bei der 
Jugend konnte sich David Donaubauer den 
diesjährigen Königstitel sichern. Schützenkönig 
2023 der Schützenklasse wurde Cornelia 
Eckerl. Darüber hinaus wurden weitere Preise 
verliehen. In der Seniorenklasse konnte sich 
Max Kürzinger durchsetzen und den Wander-
pokal für sich behaupten. Den Juniorenwander-
pokal gewann Niklas Brunnhuber. Auch in der 
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Einladung zur Jahreshauptvesammlung 
am Sonntag, 03.03.2024, Beginn: 18:00 Uhr, im Feuerwehrhaus Irsching  
Wir freuen uns, Sie bei unserer Jahreshauptversammlung begrüßen zu dürfen.   
          Der Vorstand 
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Schützenverein Alt Vohburg 

Erstes 
Trainingslager

Karfreitag wieder 
Steckerlfischverkauf und  
geräucherte Forellen am  
Fischerheim in Vohburg 

Die Jugend des Schützenverein 
Alt Vohburg bedankt sich recht 
herzlich bei Walter Heid und 
seiner Firma, der B-T-S e.K.,  
für das Sponsoring der neuen  
Vereinsbekleidung. 

Vom 12. auf den 13. Januar fand das 
erste Trainingslager für die Jugend des 
Schützenvereins Alt Vohburg im Schützen-
heim statt.  

Neben vielen Spielen, leckerem Essen und 
spannenden Filmen, konnten die 17 Schüt-
zen zwischen 5 und 16 Jahren am Bogen, 
Gewehr und Blasrohr ihr Können unter Be-
weis stellen.  

Wir freuen uns, dass das Trainingslager 
bei unserer Jugend so gut angekommen 
ist und bedanken uns bei allen Helfern. 
 

Wegen besserer Planung bitte vorbestellen unter  
08457/315 (Alois Pröpster) oder info@vohburger-fischerclub.de  
 

 
 
Abholung zwischen 11.00 Uhr und 13.00 Uhr 
am Vereinsheim, Gewerbestraße 29, hinter Auto Ruhfaß 

A
nzeige
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Oberbayerischen Meisterschaften  
in Karate und Para-Karate 2024 

Bereits am letzten Januar Wochenende 
wurden die Oberbayerischen Meisterschaf-
ten in Karate und Para-Karate 2024 in der 
Agnes-Bernauer-Halle in Vohburg ausge-
tragen. Ausgerichtet hat diese Meisterschaft 
die Karate-Abteilung des TV Vohburgs, die 
zuletzt die Oberbayerische Meisterschaft in 
Karate und Para-Karate 2012 nach Vohburg 
geholt hat.  

Es waren insgesamt über 370 Sportler in 
allen Altersklassen gemeldet. Da einige Kara-
tekas in mehreren Kategorien starteten, gab 
es über 560 Starts. Durch die neuen Regeln, 
die ab 2024 gelten, kam es zu über 1900 
Kämpfen. Um hier den Zeitplan nicht zu spren-
gen, war es nötig erstmals in ganz Bayern ein 
Karate-Turnier auf 6 Kampfflächen gleichzeitig 
auszutragen. 

Für den TV Vohburg gingen insgesamt 12 
Kumite-Kämpfer an den Start. Sie erkämpften 
sich zusammen 20 Medaillenplätze und somit 
den 4. Platz im Medaillenspiegel. Am Samstag 
kämpften 7 Nachwuchssportler in den Kate-
gorien Schüler bzw. Jugend um den Titel des 
Oberbayerischen Meisters. Da die Kämpfe 
teilweise zeitgleich stattfanden wurden sie 

VOHBURGER VEREINSLEBEN

hier Oberbayerische Meisterin und Lena Mick 
Vizemeisterin. In ihrer Gewichtsklasse wurde 
Lale Knupfer ebenfalls erster. Zusammen mit 
Isabella Engelbrecht bildeten die beiden noch 
ein Team und holten sich auch hier den 1. 
Platz. Bei den Männern holte sich Christian Frey 
ebenfalls den Titel des Oberbayerischen Meis-
ters. Als letztes ging dann noch Florian Kamerl 
an den Start. In der Leistungsklasse gewann er 
einmal den 1. Platz und einmal den 3. Platz. 

Nilifer Gök und die beiden Abteilungs-
leiter möchten sich auf diesem Weg noch-
mals herzlich bei allen Helfern bedanken, 
die dazu beigetragen haben, dass diese 
Meisterschaft in Vohburg abgehalten wer-
den konnte. 

 
Ab März starten neue Anfängerkurse: 
Dienstags  
    von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
    Jugendlich ab 9 Jahren bei Florian 
Donnerstags 
    von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
    Kinder von 5 - 8 Jahren bei Nilifer 

 

von Nilifer Gök, Franz Binder, Florian Kamerl, 
Lale Knupfer und Lena Mick gecoacht. Alisan 
Selek, der 2023 schon bei der Deutschen 
Meisterschaft mitkämpften durfte, wurde ober-
bayerischer Meister. Venice Baranyai erkämpfte 
sich zweimal den Titel des Vizemeisters und 
Timo Kürzinger stand auf dem Siegerpodest 
auf jedem Platz. Er erkämpfte sich in seiner 
Gewichtsklasse den 1. Platz, den 3. in der All-
kategorie und in der Kampfgemeinschaft mit 
Moosburg im Team den 2. Platz.  Die Bronze-
Medaille erkämpfte sich Paul Breiting sowohl 
in seiner Gewichtsklasse als auch in der All-
kategorie. Sophia Mohr wurde Oberbayerische 
Meisterin und belegte zusätzlich noch den 3. 
Platz. Ihre Namenspartnerin Sophie Martins 
wurde einmal Vizemeisterin und gewann ein-
mal den 3. Platz.  

Am Sonntag waren dann die erfahrenen 
Kämpfer an der Reihe. Lena Mick, die noch in 
der Klasse U21 starten darf, holte sich hier die 
Gold-Medaille. Ebenso in der Leistungsklasse 
in ihrer Gewichtsklasse. In der Leistungsklasse 
Allkategorie musste sie sich im Finale gegen 
ihre Vereinskollegin Lale Knupfer knapp ge-
schlagen geben. Somit wurde Lale Knupfer 
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Reifenwechseltage!

Termine 
15.03./22.03./05.04./

12.04./19.04.2024

Reifenwechsel 
29,50 €

Reifeneinlagerung 
34,90 € (pro Saison)

Terminvereinbarung 
unter 08457 9296-0

 Regensburger Straße 30  •  85088 Vohburg   
www.vohburger-autohaus.de 
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01.03.2024 19:00 Uhr KDFB Weltgebetstag der Frauen, ökonomischer Gottesdienst St. Peter 
02.03.2024 14:00 Uhr Fischerclub Vohburg JHV, Fischerheim 
03.03.2024 14:00 Uhr Stadtarchiv Vohburg Tag der Archive „Essen und Trinken“ 
03.03.2024 14:00 Uhr MuseumVohburg Knochen, Scherben, Grabbeigaben (Kinderworkshop) 
02.03.2024 Landratsamt Pfaffenhofen Ramadama  
06.03.2024 15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Gartler-Stammtisch, Bäckerei Pöppel 
07.03.2024 14:00 Uhr SeniorenClub Irsching Seniorennachmittag im Warmbad Irsching 
09.03.2024 Landratsamt Pfaffenhofen Ersatztermin Ramadama 
09.03.2024 10:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Schnittkurs; Vereinsgarten – Ausweichtermin, 16.03.2024 
10.03.2024 15:00 Uhr TV Vohburg Jahreshauptversammlung, Vereinheim 
14.03.2024 19:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Pfarrheim Vohburg, Fachvortrag„ Honigbienen, Wildbienen 
 und Wespen … die fliegenden Helfer des Gärtners“ 
16.03.2024 17:00 Uhr Stadtbibliothek Vohburg Humorvoller Abend mit Dieter Weuschek 
16.03.2024 19:00 Uhr Pfarrgemeinderat Vohburg Schafkopfturnier im Pfarrheim 
16.03.2024 19:00 Uhr Karpferinos e. V. Jahreshauptversammlung, Stamperl  
17.03.2024 14:00 Uhr MuseumVohburg Theater, Theater. . . (Kinderworkshop) 
19.03.2024 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung 
21.03.2024 14:30 Uhr Stadt Vohburg Sitzung des Umwelt-, Landwirtschaft- und  

Nachhaltigkeitsausschusses 
21.03.2024 18:00 Uhr Jagdgenossen Hartacker Nichtöffentliche Jagdversammlung, Gasthaus Stamperl;  

Neuwahlen, Änderung  
22.03.2024 19:00 Uhr Heimat- und Kulturkreis Vohburg Lesung ,Gschichtn von rent und drent der Donau’, E. Albrecht 
22.03.2024 19:30 Uhr Jagdgenossen Irsching JHV mit Neuwahlen im Schützenhaus Irsching 
23.03.2024 19:00 Uhr Tennisclub Menning JHV, Unterer Wirt 
24.03.2024 Stadt Vohburg Josefi-Markt 
24.03.2024 19:00 Uhr Kolpingfamilie Vohburg e. V. JHV im Pfarrheim 
26.03.2024 11:30 – 14:00 Wertstoffhof Vohburg Problemabfallsammlung 
28.03.2024 20:00 Uhr Kolpingfamilie Vohburg e. V. Agapefeier im Pfarrheim 
28.03.2024 ab 18:00 Uhr Schützenverein Alt Vohburg Ostereierschießen 
29.03.2024 Fischereiverein Menning Fischgrillen, Fischerhalle a. Kindergarten, Vorbest. s. Aushang 
29.03.2024 11:00 – 13:00 Fischerclub Vohburg Steckerlfischverkauf Fischerheim, hinter Auto Ruhfaß (Vorbest.) 
29.03.2024 ab 10:45 Uhr Fischerclub Irsching/Knodorf Steckerlfischverkauf am Vereinsheim (Vorbestellung) 
30.03.2024 ab 13:00 Uhr Schützenverein Alt Vohburg Ostereierschießen 
03.04.2024 15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Gartler-Stammtisch, Bäckerei Pöppel 
06.04.2024 9:00 Uhr Kolpingfamilie Vohburg e. V. Altkleidersammlung  
11.04.2024 14:00 Uhr SeniorenClub Irsching Seniorennachmittag im Warmbad Irsching 
16.04.2024 19:00 Uhr Stadt Vohburg Stadtratssitzung 

Vohburger 
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Anzeigen (gewerblich) 
Annahmeschluss ist am  
Dienstag, 19. März 2024,  
Medienberatung  
und Anzeigenannahme 

Klaus Müller 
Telefon: 08152 983455 
E-Mail: klaus.mueller@kmgrafik.com 
www.kmgrafik.com

Die nächste Ausgabe  
erscheint am 28. März 2024

Redaktionelle  
Vereinsbeiträge und  
Veranstaltungstermine  
Bitte senden Sie diese  
bis spätestens Dienstag, 
19. März 2024, nur an:  
·  Andreas.Amann@vohburg.de  
oder 
·  Alexandra.Reichel@vohburg.de  

Technische Hinweise: 
·   Auflösung der Bilddaten mind. 300 dpi  
·   Bilddaten separat senden, nicht in  
    Word einbinden 
·   Textdokumente nicht als PDF-Datei  
    umwandeln 
·   keine Bilddatenübertragung per WhatsApp 
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